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100 Jahre Feuerbestattung 16
Aus dem Inhalt
Lebkuchen liegt seit Wochen in den
Supermarktregalen. Der erste Boden-
frost hat Ihrem Garten jede Blüte ge-
nommen. Appetit auf Glühwein ha-
ben Sie zwar, und dennoch steht Ih-
nen der Sinn so gar nicht nach Räu-
cherkerzen, Tannengrün, gar Schnee
oder Weihnachtseinkäufen?! Dann
geht es Ihnen wie den meisten. Der
Jahresplan jedoch schafft Abhilfe.
Meißens letztes und längstes Groß-
event steht an: Die Meißner Weih-
nacht. Die Attraktivität der Meißner
Weihnacht mit ihrem einzigartigen
Flair strahlt weit über unsere Region
hinaus. Festlich geschmückte Ge-
schäfte, Büdchen mit regionalen Spe-
zialitäten und Köstlichkeiten laden
zum Schlemmen, Genießen und
Bummeln ein.
Lebkuchen-, Glühwein- und Räucher-
kerzenduft verbreitet sich unaufhalt-
sam in der Altstadt. 800 Kerzen an
dem riesigen Weihnachtsbaum auf
dem Markt erstrahlen. Das Rathaus
verwandelt sich in einen Adventska-
lender. Ihre Kinder, Freunde und Kol-
legen fordern Sie unentwegt zu ei-
nem abendlichen Ausflug auf den
Markt auf. Die Meißner Weihnacht
schafft es immer wieder: Sie versetzt
uns in romantisch weihnachtliche
Stimmung. Und ehe Sie sich verse-
hen, werden Sie sich zusammen mit
Gästen aus ganz Deutschland auf un-
serem schönen Weihnachtsmarkt im
Herzen der Stadt tummeln.
Stollenanschnitt
Am 25. November geht es los. Ober-
bürgermeister Olaf Raschke selbst
wird sich das Spektakel nicht entge-
hen lassen. Um 17 Uhr schneidet er
den Riesenstollen von der Konditorei
Zieger an. Von diesem Moment an
bis zum 24. Dezember gibt es täglich
17 Uhr, sonntags 15.30 Uhr und Hei-
ligabend um 11 Uhr ein Weihnachts-




Jeden Sonntag und am Heiligen
Abend kommt der Weihnachtsmann
persönlich. Ein großer Wunschbrief-
kasten steht auf der Bühne, in den
Kinder bis 20. Dezember ihre Weih-
nachtsmannpost einwerfen können.
Am 24. Dezember, 11 Uhr wird
Knecht Ruprecht höchstselbst einige
Wünsche in Erfüllung gehen lassen.
Die Aktion wird von der Sparkasse
und der Sächsischen Zeitung finan-
ziert.
So viel Heimlichkeit -
der Adventskalender
Kindern verfolgen mit Spannung je-
den Abend die Öffnung des Advents-
kalenders. Erwachsene erhoffen sich
einen attraktiven Gewinn bei der Ad-
ventskalenderlotterie. Attraktive Prei-
se wie LCD-Fernseher, eine 7-Tages-
reise nach Usedom, ein Wellnesswo-
chende, Erzgebirgskunst und Ein-
kaufsgutscheine werden täglich ver-
lost (Programm siehe Seite 5). Hinzu
kommen Gutscheine für Nordmann-
tannen vom toom-Baumarkt Meißen.
Es lohnt sich eines der 9.000 Lose zu
kaufen. Mit zwei Euro pro Los sind Sie
dabei. Tipp: Die Lose sind beliebtes
Geschenk für Familie, Freunde, Kolle-
gen und Mitarbeiter. Zu erwerben
sind sie hier: Brück & Sohn, in Spar-
kassenfilialen in Meißen, der Tourist-
Information, der VGM am Busbahn-
hof, der Sächsischen Zeitung sowie
an der Losbude direkt auf dem Markt.
Der Reinerlös der Lotterie geht an
den Freundeskreis Theater Meißen
mit Zukunft e.V., dem Meißner Verein
„Aikido-Dojo“ und der Stiftung Licht-
blick.
Neuheit Hüttenzauber
Zum ersten Mal gibt es in diesem Jahr
einen Hüttenzauber. Am 16. Dezem-
ber sind alle Junggebliebenen zu ei-
ner Extrarunde Weihnachtsmarkt bis
24 Uhr eingeladen. Händler, Gastro-
nomen und die Bühne auf dem Markt
halten an diesem Abend ein beson-
deres Programm bereit. Es lohnt sich.
Wintermarkt
Nach kurzer Verschnaufpause geht es
schon am 1. Weihnachtsfeiertag wei-
ter. Rund um den Weihnachtsbaum
lockt dann der beliebte Wintermarkt
mit Glühwein, Grog und Kinder-
punsch zum Treff bei Bratwurst,
Fischbrötchen und anderem mehr.
Auch Silvester ist geöffnet. Dann so-
gar bis 1.30 Uhr.
Öffnungszeiten
Meißner Weihnacht
ab 25. November täglich
von 11 bis 20 Uhr
am 24. Dezember von 10 bis 13 Uhr
Wintermarkt
25. Dezember bis 1. Januar,
von 10 bis 18 Uhr
Dank
Die Stadt Meißen schafft dieses gro-
ße Event nur dank der Unterstützung
von Sächsischer Zeitung Meißen,
dem Gewerbeverein Meißen e.V. und
dem Tourismusverein Meißen e.V.
www.meissner-weihnacht.de
Meißen hat ihn:
Einen der beliebtesten Weihnachtsmärkte Deutschlands
Meißner Weihnacht, Adventskalender, Hüttenzauber und Wintermarkt
Besuchermagnet: Die festlich geschmückte Altstadt. Foto: Gewerbeverein/Foto Kahle
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch. Die Ge-
spräche mit den Bürgern sind
für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen. Die
nächste OB-Sprechstunde fin-
det am Dienstag, 13. Dezem-
ber 2011 von 15 bis 17 Uhr im
Rathaus am Markt 3 statt. Inte-
ressierte Bürger melden sich
bitte unter der Rufnummer
03521 467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter






Raschke lädt ein. Foto: Kube
Mit der Verkehrsfreigabe am 7. No-
vember ist das Bauvorhaben „Hahne-
mannsplatz“ zu großen Teilen abge-
schlossen. Erstmalig präsentierte sich
der Platz am 5. November bei der Er-
öffnungsparty. Auf Initiative der
Volksbank Raiffeisenbank Meißen
Großenhain eG hießen Gaststätten
und Händler Kunden und Gäste beim
Straßenfest herzlich willkommen.




Durch die Runderneuerung des Hah-
nemannsplatzes bietet dieser nun
vollkommen neue Möglichkeiten.
Breitere Gehwege bieten sich für Au-
ßenbewirtschaftung an. Grün, Bänke
und Freisitze werden ab Frühjahr
zum Bummeln und Verweilen einla-
den. Der Hahnemannsplatz wird so
seiner künftigen Bedeutung als Ver-
bindungsstraße zwischen den Neu-
markt-Arkaden und der Meißner Alt-
stadt gerecht. Auch die Querungshil-
fe am Roßmarkt, hinein in die Alt-
stadt ist zwischenzeitlich geschaffen.
Der Hahnemannsplatz ist den Besu-
cherströmen also gewachsen.
Viel Geduld
Seit 16. März war der knapp 90 Meter
lange Hahnemannsplatz voll ge-
sperrt. Der Bau begann mit der Sanie-
rung der Johannesbrücke sowie dem
Kanalbau und der Neuverlegung der
Versorgungsleitungen durch die Mei-
ßener Stadtwerke GmbH. Anschlie-
ßend wurde der Hahnemannsplatz
grundhaft ausgebaut und neu gestal-
tet.
Die frühere, unregelmäßig breite
Kopfsteinpflasterstraße wurde zu ei-
ner Asphaltstraße mit einheitlicher
Breite von 5,50 Meter. An den Stra-
ßenrändern entstanden 17, in rotem
Granitpflaster gehaltene Parkbuch-
ten. Die neuen Gehwege sind groß-
zügig und komfortabel. 12 Zierobst-
gehölze begrünen den Platz. Hinzu
kommen Papierkörbe und Fahrrad-
ständer. Die Bauarbeiten waren mit
erheblichen Einschränkungen ver-
bunden, da die Grundstücke für An-
wohner sowie Kunden der ansässigen
Geschäfte oftmals schwer erreichbar
waren. Für die „Geduld, das aufge-
brachte Verständnis und die gute Ko-
operation während der Bauzeit gilt
den Anliegern besonderer Dank“, so
das Wort des Oberbürgermeisters bei
der Eröffnung an die Anwesenden.
Meißens neues Gesicht
Runderneuerung des Hahnemannsplatzes geschafft - Eröffnung gefeiert
Viele Besucher feierten am 5. November die Wiedereröffnung des Hahnemannsplatzes. Foto: C. Hübschmann
Alle diejenigen Jugendlichen oder
auch Erwachsenen, die dem Vorurteil,
„in Meißen sei nix los“ öffentlich ent-
gegentreten wollen, weil sie wissen,
dass Meißen auch für junge Leute ei-
niges zu bieten hat, bekommen jetzt
ihre Chance. Meißens Verantwortli-
cher für Stadtmarketing ruft zu ei-
nem Amateurfilmwettbewerb:
„Dreht euer eigenes kurzes Video in
dem ihr eure Clique, Band oder euren
Verein vorstellt! Auch ohne großen
Aufwand kann ein guter Film entste-
hen, ihr müsst nur Kreativität und
Einfallsreichtum beweisen. Egal ob
nun Videohandy, Digicam oder hoch-
wertige Profikamera... Wir lassen uns
überraschen! Und die Teilnahme
lohnt sich!“ so Andreas Krause in sei-
ner Ansprache an die Jugend.
Und: Mitmachen lohnt
sich wirklich
Die besten Videos gewinnen tolle
Preise, wie zum Beispiel 200 Euro in
bar, einen Erlebnisdrehtag mit TV-
Meißen oder Kinogutscheine. Außer-
dem werden sie auf dem Meißner
Weihnachtsmarkt und im Kinovor-






Was ist los in Meißen, womit kann
man sich hier als Jugendliche/r be-
schäftigen? Dreht ein Video über eu-
ren Verein, eure Clique, eure Band
oder eure Freizeitbeschäftigung!
Teilnahmebedingungen:
Maximale Länge des Videos: 5 Minu-
ten. Bei Youtube hochladen und den
Link mit Ansprechpartner und Tele-
fonnummer mailen an: andreas.krau-
se@stadt-meissen.de.
Einsendeschluss ist der 1. Dezember
2011, 16 Uhr!
Eine hochkarätige Jury wird Anfang
Dezember die besten Filme auswäh-
len (im Meißner Kino CineStar im Bei-
sein der Filmemacher). Die besten Fil-
me werden am 16. Dezember 2011
auf der Bühne der Meißner Weih-
nacht gezeigt und sollen im Vorpro-
gramm im Kino laufen!
Die Preise:
1. Preis - 200 Euro
2. Preis - ein Tag mit Meissen-Fernse-
hen unterwegs bei Dreh und Schnitt
3. Preis - Kino-Freikarten für die Fil-
memacher









Meißen freut sich auf kreative Beiträ-
ge!
In Meißen ist nix los?
Bis 1. Dezember gilt es das Gegenteil zu beweisen
Die Stadt schreibt für 2012 den
6. Kunst- und Kulturpreis aus. Der







Arbeit bzw. Werk von
großer Bedeutung für
die Stadt Meißen ist. Der
Preis kann sowohl an Einzelper-
sonen als auch an Ensembles verge-
ben werden. Die oder der künftigen
Preisträger sollen mit ihrer Persön-
lichkeit und ihren künstlerischen Leis-
tungen das Image der Stadt Meißen
mitbestimmen.
Die Vorschläge für den Kunst- und
Kulturpreis können durch:
- Meißner Verbände, Vereine und
 Kultureinrichtungen
- den zuständigen Ausschuss für
 Kultur und
- den Oberbürgermeister der
 Stadt
eingereicht werden.
Sollten Sie einen Vorschlag




damit die von Ih-
nen auserkorene Per-
son ihre Würdigung erhält.
Die Vorschläge für den Kunst- und
Kulturpreis 2012 sind bis zum 31. De-
zember 2011 im Büro des Oberbür-
germeisters, z. H. Inga Skambraks,
Markt 1, 01662 Meißen einzureichen.
Eine unabhängige Jury wählt die
Preisträger bzw. Preisträgerinnen.
Die Stadt Meißen vergab den Kunst-
und Kulturpreis erstmalig im Jahr
2001 - damals an Ludwig Zepner. Seit
2004 wird die Auszeichnung aller
zwei Jahre verliehen.
6. Kunst- und Kulturpreis 2012
Ausschreibung bis 31. Dezember
So sah der Kunst-
und Kulturpreis der
Stadt Meißen 2010 aus.
Künstler: Jörg Danielczyk
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Pünktlich zum Beginn der Winter-
dienstbereitschaft am 11. November
war alles einsatzklar.
Insgesamt 455 Tonnen Tausalz, 15
Tonnen Splitt und 36.000 Liter Streu-
granulat sind gebunkert. Damit soll
verhindert werden, dass im kommen-
den Winter Straßenchaos herrscht.
Bauhofleiter Steffen Petrich: „Der
Winterdienst betreut 86 Kilometer
Haupt- und Nebenstraßenetz!“ Dafür
stehen fünf Fahrzeuge bereit. Darü-
ber hinaus hat der Winterdienst neun
Kilometer Geh- und Radwege sowie
Treppen zu beräumen. Per Dienstleis-
tungsvertrag kümmert sich eine Fir-
ma um weitere vier Kilometer Geh-
wege, Treppen und 147 Bushaltestel-
len.
Insgesamt ist das nicht billig. Für den
Winter 2011/2012 sind allein für das
Streugut über 34.000 Euro geplant.
Der letzte Winter forderte knapp über
30.000 Euro nur für Streugut. Wie viel
von dem vorgesehenen Geld in die-
sem Winter tatsächlich ausgegeben
werden muss, wird von der Wetterla-
ge abhängig sein. Steffen Petrich ist
jedoch optimistisch: „Die vergange-
nen Jahre sind wir mit Salz und Kos-
ten absolut gut ausgekommen. Der
Vorteil ist, dass wir im Hauptsalzlager,
entsprechend unseren Erfahrungen
beim Verbrauch, ein Kontingent be-
reits für uns gebucht haben. Damit
kann unser Salz quasi nicht ausge-
hen.“
Ein deutlicher Mahnruf der Stadt Mei-
ßen geht aber auch an Grundstücks-
eigentümer und Hausbesitzer: „Kom-
men Sie Ihrer Anliegerpflicht nach.
Für Ihr Grundstück und angrenzende
Gehwege gilt Räum- und Streupflicht
in der Zeit von 7 bis 21 Uhr werktags,
sonn- und feiertags von 8 Uhr mor-
gens“, so Bürgermeister Hartmut Gru-
ner, amtierender Leiter des Ord-
nungsamtes. Als Unterstützung ste-
hen den Anwohnern an 67 Stellen
102 Streukisten, die regelmäßig mit
Streugut aufgefüllt werden, zur Ver-
fügung.
Darüber hinaus wurden insgesamt
775 Meter Schneezaun in den Außen-
bereichen der Stadt, Winkwitz und
Lercha aufgebaut. Insgesamt sind
zwölf Mitarbeiter für den maschinel-
len und manuellen Winterdienst ver-
antwortlich.
Informationen zur Reinigungssat-
zung und Tourenpläne im Internet
unter
  www.stadt-meissen.de
Das Lager ist voll
Bauhof ist für Winter gewappnet
Um schnell wieder einsatzbereit zu sein werden die Fahrzeuge über ein Silo befüllt. Foto: Stadt Meißen
Bereitschaft: 




■ 2 Unimog mit Feuchtsalzstreu-
aufbau und Schneepflug für
Hauptstraßennetz
■ 2 Multicar mit Streuaufbau und
Schneepflug für Nebenstraßen
■ 1 Fahrzeug (Tremo Carrier) mit
Splittstreuaufbau und Schnee-
pflug für Gehwege an städtischen
Liegenschaften und auf Brücken
Streugut:  
■ 455 Tonnen Auftausalz insge-
samt, davon
■ 75 t im Silo des Bauhofes gela-
gert
■ 380 t gekauft, beim Salzliefe-
ranten auf Abruf gelagert
■ 15 Tonnen Splitt für 102 Streu-
gutbehälter an 67 Standorten im
Stadtgebiet
■ 600 Sack á 60 l Streugranulat
Ulopur für Gehwege
Kilometer:
■ 99 km insgesamt im Stadtge-
biet
■ 86 km Haupt- und Nebenstra-
ßennetz
■ 9 km Gehwege in Zuständigkeit
Bauhof
■ 4 km Gehwege/Treppenanla-
gen per Dienstleistungsvertrag
Schneezäune:
■ 775 m im Außenbereichen und
Winkwitz, Lercha
Mitarbeiter:
■ 9 für maschinellen und manuel-
len Winterdienst




11.11.11, 11.11 Uhr eine Super-
schnapszahl. Der richtige Moment
um Neues zu starten.
Die Meißner Narren taten es. Sie
drängten Bürgermeister Hartmut
Gruner den Rathausschlüssel abzuge-
ben. Erfolgreich. Das neue Prinzen-
paar, ihre Lieblichkeit Prinzessin Ka-
trin I. und seine Herrlichkeit Prinz
Martin I. haben so die Herrschaft
übernommen.
Als erste Amtshandlung verkündeten
sie das Motto ihrer Regentschaft
„Nach Meißen eilt geschwind und
schnell - beim MCV wird’s kriminell“.
Prinz Martin I. kündigte an: „Die Kom-
missare des MCV werden ermitteln
und jeden Fall garantiert lösen!“ „Wir
werden es euch zeigen.“ mahnte
Prinzessin Katrin I. und um dem
Nachdruck zu verleihen stellte sie ih-




Die Narren des Meissner Carneval-
Vereins „Missnia“ e. V. begehen in
dieser Saison, die in Meißen traditio-
nell bis zum Kehraus am Sonnabend




■ 11. Februar 2012, 15.11 Uhr Kin-
derfasching; Parkrestaurant Aktivist
■ 12. Februar 2012, 15.11 Uhr Fa-
sching 50 plus; Parkrestaurant Akti-
vist
■ 16. Februar 2012, 20.11 Uhr Wei-
berfasching; Parkrestaurant Aktivist
■ 18. Februar 2012, 20.11 Uhr Fa-
schingsball; Parkrestaurant Aktivist
■ 19. Februar 2012, 14 Uhr Teilnah-
me am Radeburger Umzug
■ 20. Februar 2012, 20.11 Uhr Ro-
senmontag; Parkrestaurant Aktivist
■ 21. Februar 2012, 16 Uhr Treffen
der Vereine; Sparkasse am Dr.-Eberle-
Platz
■ 22. Februar 2012,19.11 Uhr Politi-
scher Aschermittwoch; Ratssaal des
historischen Rathauses
■ 25. Februar 2012, 20.11 Uhr Kehr-
aus; Parkrestaurant Aktivist
■ 3. März 2012, 10 Uhr 21. Garde-
tanzschau; Zentralgasthof Weinböhla




Karten sind erhältlich bei
Schneidwaren Köhler,
Gerbergasse 18 und bei




Narren schießen sich in Krimi-Saison
Montag, 5. Dezember oder
Dienstag, 6. Dezember, 14 bis 17 Uhr,
Historisches Rathaus, Markt 1
Liebe Meißnerinnen und Meißner, ich
lade Sie auch in diesem Jahr als allein-
stehende Seniorinnen und Senioren
herzlich zur traditionellen Weih-
nachtsfeier in den Ratssaal des Rat-
hauses zu Meißen ein.
Im weihnachtlichen Ambiente mit
Blick auf den Meißner Weihnachts-
markt möchte ich gemeinsam mit Ih-
nen einen harmonischen Nachmittag
verbringen. Gerne möchte ich Ihnen
auch von unterschiedlichen Höhe-
punkten und Ereignissen, die das Jahr
2011 für uns bereit hielt, berichten.
Es können sich alle interessierten al-
leinstehenden Meißnerinnen und
Meißner, die bereits das 75. Lebens-
jahr erreicht haben und noch im ei-
genen Haushalt wohnen, melden sich
bitte ab 14. November im Bürgerbü-
ro, Burgstraße 32 zur Teilnahme an
dieser Feier an. Sie erhalten eine per-
sönliche Bestätigung, die Sie als Ein-
lasskarte zur Weihnachtsfeier mit-
bringen. Ich bitte um Verständnis,
dass ohne diese Bestätigung der Ein-
lass aus organisatorischen Gründen
nicht möglich ist. Wenn Sie gehbe-
hindert sind, bemühen wir uns um Ih-
re Abholung. Melden Sie dies eben-
falls im Bürgerbüro an. Ich freue mich





Mo  9.00-12.00 Uhr
Di   9.00-18.00 Uhr
Mi  geschlossen
Do 9.00-18.00 Uhr
Fr   9.00-12.00 Uhr
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Die Gleichstellungs- und Seniorenbe-
auftragte legt den Seniorenratgeber
2012 neu auf. Um Leserinnen und Le-
ser aktuellste Informationen und kor-
rekte Kontakte zu bieten, werden Da-
ten und Rubriken überarbeitet. Bitte
teilen Sie Ihre Aktualisierungen, Än-
derungs- oder Ergänzungswünsche
bis 30.12.2011 mit.
Der Seniorenratgeber kann über
www.stadt-meissen.de unter der Ru-
brik Soziales und Familie (Senioren)
eingesehen werden.
Neu
Schwerpunkt im neuen Seniorenrat-
geber sind die interessanten barriere-
freien Angebote Meißens. Darum be-
nennen Sie bitte Meißner Einrichtun-
gen und Veranstaltungen, die auch
von behinderten Menschen gut be-
sucht und genutzt werden können.
Kontakt
Ihre Meldungen und Mitteilungen










Reichen Sie Vorschläge und aktuelle Beiträge ein
Während die Kinder sich in die Ferien
verabschiedeten, hielten die Hand-
werker Einzug in die Questenberg-
Grundschule. Bis Ferienende wurden
die Sanitäranlagen im Erd- und Ober-
geschoss komplett saniert.
Nach der Entkernung wurden die
haustechnischen Installationen er-
neuert, neue Sanitärkeramik einge-
baut und die Wände sowie Fußböden
neu gefliest. Danach erfolgte der Ein-
bau von Trennwänden, Türen sowie
abgehangener Unterdecken. Neue
Lampen und ein neuer Anstrich ober-
halb des Fliesenspiegels runden die
Sanierungsarbeiten ab.
Konsequent verfolgen Stadtverwal-
tung und Stadtrat die Sanierung der
Meißner Schulen, um so die Lern-
und Lehrbedingungen weiter zu ver-
bessern. Ende Juni genehmigten die
Stadträte deshalb eine außerplanmä-
ßige Ausgabe in Höhe von
95.000 Euro zur Sanierung der Sani-
tärbereiche in der Questenberg-
Grundschule.
Die Grundschule wurde 2009 und
2010 mit Mitteln aus dem Konjunk-
turpaket II energetisch und brand-
schutztechnisch modernisiert. Es er-
folgten unter anderem Fenster- und
Tischlerarbeiten. Das Dach wurde sa-
niert, eine Fluchttreppe sowie Flucht-
türen eingebaut. Die Gesamtbaukos-
ten für diese Maßnahme beliefen sich
auf 423.000 Euro.
Neue Sanitäranlagen in Questenbergschule
Investitionen für Grundschüler
Zeitgemäße Sanitäranlagen ersetzen nun die in die Jahre gekom-
menen Installationen. Fotos: Stadt Meißen
Die maschinelle Straßenreinigung
führen Mitarbeiter des Bauhofs tur-
nusmäßig nach einem Tourenplan
aus. Dazu werden in Vorbereitung
der Reinigung Park- und Halteverbot-
zeichen an den betreffenden Straßen
aufgestellt. Wir bitten die Anwohner
der Straßen, diese zu beachten und
rechtzeitig ihre Fahrzeuge umzupar-
ken. Ebenso sind die Parkbuchten
während dieser Zeit freizuhalten. Die
Einhaltung wird seitens städtischer
Vollzugsbediensteter kontrolliert. Bei
Nichteinhaltung des Parkverbotes
kann keine nachträgliche Reinigung
erfolgen. Mit der Straßenreinigung




Freitag 18.11. Talstraße (Höhe Kaufland) bis Lessingstraße rechts
Talstraße ab Karl-Niesner-Straße bis Wilhelm-
Walkhoff-Platz
rechts
Montag 21.11. Talstraße ab Lessingstraße bis Karl-Niesner-
Straße
rechts
Talstraße ab Wilhelm-Walkhoff-Platz bis Höhe
Kaufland
rechts
Dienstag 22.11. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße rechts
Mittwoch 23.11. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße links
Donnerstag 24.11. Cöllner Straße und Brauhausstraße rechts
Freitag 25.11. Cöllner Straße und Brauhausstraße links
Montag 28.11. Robert-Koch-Platz komplett
Lutherstraße rechts
Dienstag 29.11. Lutherplatz komplett
Lutherstraße links
Mittwoch 30.11. Zaschendorfer Straße ab Dresdner Straße bis
Kreisverkehr
rechts




Die Touren können sich durch widrige Witterungsbedingungen, Havarieeinsätze oder kurzfristige Baumaßnahmen än-
dern.
Das Meißner Stadttheater wird zu ei-
ner Bankfiliale, Fassaden der Häuser
am Theaterplatz werden umgestal-
tet, das seit Jahren leer stehende
„Menü“ wird gar zu einem Hotel aus-
gebaut.
Zukunftsmusik? Nein!
Und dennoch surreal. Der Meißner
Theaterplatz ist für zehn Tage Kulisse
eines Spielfilms.
Verkehrte Welt auf dem Theaterplatz
Seltsame Telefonzelle, Sonnenschutz
am Café Wehner - mitten im Novem-
ber -, Fassaden mit neuen Farben,
Antiquitäten im „Meißner Menü“…
So mancher mag sich dieser Tage
über die Veränderungen auf dem
Theaterplatz schon gewundert ha-
ben. Und es kommt noch besser: Bau-
gerüste, partieller Platzregen und in
das Stadttheater zieht eine Bank. Das
alles für einen großen Filmdreh. Die
Vorbereitungen laufen längst.
Gedreht wird vom 16. bis 26. Novem-
ber; bis auf zwei Tagesdrehs aus-
schließlich in der Nacht. Vor Ort wird
eine ständige Crew von mindestens
46 Leuten sein. Mit Arbeiten wie Fas-
sadenherrichtung, Umgestaltung
und Absperrungen sind viele Meiß-
ner Firmen beauftragt. „Super, dass
wir als Drehort ausgewählt wurden“
freut sich Oberbürgermeister Olaf
Raschke. „Alle, von Anwohnern, Ge-
werbetreibenden, über Hotels und
Firmen haben mitgezogen und so
konnten wir ein attraktives Paket
schnüren.“ erklärt er den Mehrwert
der Dreharbeiten für Meißen und be-
dankt sich bei allen, die die Vorberei-
tungen mit begleitet und ermöglicht
haben.
Gangster unterwegs
„Bissige Hunde“, ein Bankraub-Gen-
re-Film erzählt die Odyssee eines
Mannes, der vom Jenseits zurück ins
Leben findet. Mit „Bissige Hunde“
verwirklichen Studenten der Filmaka-
demie Baden-Württemberg ihren ers-
ten 90-minütigen-Spielfilm und
schließen damit ihr Studium ab. Die
Geschichte ist Unterhaltung und regt
gleichzeitig zum Nachdenken an. Wie
weit bist du bereit zu gehen, um zu
schützen, was du liebst? Im Septem-
ber 2012 soll der Film auf SAT.1 oder
Pro7 laufen.
Während der Drehzeit kommt es am
Theaterplatz zu Verkehrseinschrän-
kungen und Halteverboten. Die An-
lieferung für Anlieger ist gewährleis-
tet. Anlieger und Anwohner sind in-
formiert. Das Drehteam hat sein Büro
im Gebäude Schloßberg 9.
Das Stadttheater wird eine Bank
Neues vom Theaterplatz
Liebe Kinder, lasst Euch sagen,
in nur noch wenigen Tagen,
fängt die Adventszeit wieder an,
wo jeder was gewinnen kann.
Auch dieses Jahr gibt’s in unserer Bücherei,
das große Märchenrätsel-Allerlei.
Ab 21. November 2011 ist es soweit,
dann beginnt die spannende Rätselzeit.
Und immer wenn eine neue Kerze erhellt,
werden zwei Gewinner erwählt.
Also Kinder kommt ganz flott
und werft eure Lösung in den Pott.
Und wenn dann euer Telefon schellt,
seid ihr als Gewinner festgestellt.
Auf dem Weihnachtsmarkt werden dann
die Preise überbracht von einem besonderen Mann.
Zu gewinnen gibt es Lesestoff ganz toll,
so wird die Adventszeit wundervoll.
Die Mitarbeiter der Stadtbibliothek
wünschen euch
eine schöne Adventszeit.
Märchenrätsel in der Bücherei
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Kultur
■ Freitag, 18. November, 19 Uhr Ka-
barett - Alf Mahlo & Henriette Ehrlich
mit „Liebe und andere Grausamkei-
ten - ein Best Of“ Hotel Burgkeller,
Domplatz
■ Sonnabend, 19. November, 15 bis
18 Uhr Vorweihnachtlicher Backtag
für Groß und Klein, Meißner Hahne-
mannzentrum e.V.
■ Sonnabend, 19. November, 19 Uhr,
„Märchen von Leben und Tod“, Mär-
chenhafter Stadtspaziergang, „Hafen-
straße“ e.V., Treff: hinter der Frauen-
kirche




■ Sonntag, 20. November, 19.30 Uhr,
„EssStörung - Sarahs Weg aus der Bu-
limie“, Filmabend mit den Filmema-
chern Heidi und Bernd Umbreit, Ev.
Akademie Meißen
■ Montag, 21. November, 18 Uhr,
Musizierstunde, Musikschule Meißen
■ Montag, 21. November, 19.30 Uhr,
„Die Rabenmutter“, Filmabend mit
den Filmemachern Heidi und Bernd
Umbreit, Ev. Akademie Meißen
■ Dienstag, 22. November, 18 Uhr,
Jakob der Lügner, Erzählung von Ju-
rek Becker, Panisches NOt-Theater
Dresden, Theater Meißen
■ Freitag, 25. November bis Sonn-
tag, 27. November, Proschwitzer
Weihnacht, Schloss Proschwitz
■ Freitag, 25. November, 15 Uhr,
„Plauderei ab 3“, Seniorenprogramm
im Schlosscafé am Kamin, Albrechts-
burg Meissen
■ Freitag, 25. November, 19.30 Uhr,
Musik in jeder Form und Größe, Kul-
turkneipe des „Hafenstraße“ e.V.
■ Sonnabend, 26. November bis
Freitag, 23. Dezember, Weihnachten
bei MEISSEN®, Porzellan-Manufaktur
Meissen
■ Sonnabend, 26. November,
16.30 Uhr, „Geheimnisvoll klopft es
an die Tür“, weihnachtliche Märchen
und Geschichten für Familien, 1001
Märchen GmbH, Turmstübchen der
Frauenkirche
■ Sonntag, 27. November, 16 Uhr,
„Hänsel und Gretel“ (P5), Puppen-
theater MariDö, „Hafenstraße“ e.V.,
Puppentheater Hafenstraße
■ Mittwoch, 30. November, 10 Uhr,
Premiere von „König Arthus‘ Winter-
reise“, Weihnachts-Musical, Klang-
zeitkinder der Freien Werkschule,
Theater Meißen
■ Donnerstag, 1. Dezember, 10 und
19 Uhr, „König Arthus - Weihnachts-
reise“, Freie Werkschule, Theater Mei-
ßen
■ Freitag, 2. Dezember, 19 Uhr,
„Geistreicher Abend“, Schloss Pro-
schwitz
■ Freitag, 2. Dezember, 19.30 Uhr,
„Piano-Lesung zur Weihnachtszeit“
mit Manfred Krug, Theater Meißen
Festtage zu 160. Jahre
Theater Meißen
■ Freitag, 18. November, 19.30 Uhr,
Richard-Wagner-Abend „See you in
Wallhalla“, Kammeroper Leipzig
■ Sonntag, 20. November, 16 Uhr,
Ballett „Carmen…“
■ Sonntag, 27. November, 16.30 Uhr,
Adventskonzert mit dem Dresdner
Kreuzchor in der Frauenkirche Mei-
ßen
Gesundheit
■ Mittwoch, 30. November, 19 Uhr,
Avéne Kosmetik Aktion - Wie pflege
ich mich richtig, Tauchen Sie ein in
das Geheimnis der Avéne Pflegelinie.
Spüren und fühlen Sie selbst die Pfle-
geprodukte unter Anleitung einer
Avéne-Beraterin. Bitte anmelden!
(Unkostenbeitrag 5 Euro), Sonnen-
Apotheke Meißen, Dresdner Straße 9
■ Dienstag, 13. Dezember, 10 Uhr,
Baby-Mess- und Wiegetag, Einmal im
Monat können Sie Ihr Baby von 10 bis
12 Uhr messen und wiegen lassen.
Gleichzeitig findet in dieser Zeit eine
Hebammensprechstunde mit Vortrag
statt.  Regenbogen-Apotheke Mei-
ßen, Brauhausstraße 12
Blutspende
■ Mittwoch, 23.November, 15 bis
19 Uhr,  Seniorenpark carpe diem,
Dresdner Straße 34
■ Mittwoch, 30. November, 8.30 bis
11.30 Uhr,  Landratsamt, Brauhaus-
straße 21
■ Mittwoch, 7. Dezember, 12.30 bis
15.30 Uhr, Finanzamt Meißen, Hein-
rich-Heine-Straße 23
■ Sonnabend, 10. Dezember, 9 bis
12 Uhr, Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Straße 34
■ Mittwoch, 14. Dezember, 15 bis
19 Uhr, Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Straße 34
■ Mittwoch, 28. Dezember, 15 bis
19 Uhr, Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Straße 34 
■ Dienstag 27. Dezember bis Freitag,
30. Dezember, Sektaktion! Spender
erhalten eine kleine Flasche Sekt!
Ausgewählte Veranstaltungen und Termine
Adventskonzert mit dem Dresdner Kreuzchor am 27. November in
der Frauenkirche Meißen. Foto: PR
■ Freitag, 25. November
14 bis 18 Uhr Adventsbasar in der
Frauenkirche
17 Uhr Eröffnungsprogramm Ad-
ventskalender am Rathaus; Die Ver-
zauberer mit romantischem Feuer-
tanz; Sponsor: Händlergemeinschaft
Meißner Weihnacht
19 Uhr Sonderführung „Mauern–Mys-
tik–Muße“; Albrechtsburg Meißen,
Tel.: 03521 47070, Voranmeldung er-
forderlich
■ Sonnabend, 26. November
10 bis 17.45 Uhr Adventsbasar in der
Frauenkirche
10.30 Uhr Winterliches mit dem
Schokoladenmädchen von MEISSEN®
– Führung; Verkostung und 3–Gang–
Menü, Manufaktur MEISSEN®,
Tel: 03521 468700
14 Uhr Romantischer Stadtbummel
mit Glühwein, Treff: Tourist–Informa-
tion Meißen, 03521 419417
14.30 Uhr Adventsfamiliennachmit-
tag im Gemeindehaus der Trinitatis-
kirche
16.30 Uhr Märchen zur Weihnachts-
zeit: „DER SCHNEE VON GESTERN“,
Turmstübchen der Frauenkirche Mei-
ßen, Karten über Yenidze, Tel.:
0351 4951001 oder 30 min vor Be-
ginn
17 Uhr Adventskalender am Rathaus,
Lieder zur Weihnachtszeit einmal an-
ders - Jugendblasorchester Meißen,
Sponsor: Sächsische Zeitung
18 Uhr Adventsmusik der Posaunen-
chöre der Ephorie Meißen, Frauenkir-
che, Eintritt frei, Spende erbeten
19 Uhr Sonderführung »Abendlicher
Schlossrundgang« mit Gaukelei und
rustikaler Brotzeit, Albrechtsburg
Meißen, Tel.: 03521 47070, Voranmel-
dung erforderlich
19 Uhr Piano live Musik, Romantik
Restaurant Vincenz Richter, Tel.:
03521 453285
■ 1. Advent Sonntag, 27. November
10 Uhr Heilige Messe, St. Benno–Kir-
che
10 Uhr Familiengottesdienst zum Ad-
vent in der Frauenkirche
11 Uhr TANNE I Vernissage der Grup-
penausstellung der Mitglieder und
Gäste; 27. November bis 23. Dezem-
ber, Kunstverein Meißen, im Benno-
haus Markt 9
11 bis 16.15 Uhr Adventsbasar in der
Frauenkirche
15 Uhr Weihnachtliches Konzert mit
dem Winzerchor Spaargebirge e. V.
unter der Leitung von Jürgen Heidler,
Stadtmuseum Meißen, Tel.:
03521 458857




15.30 Uhr Adventskalender am Rat-
haus, Lieder mit Peter Braukmann,
Sponsor: Brück & Sohn Kunstverlag
seit 1793
16 Uhr „Tee, Kaffee, und Schokolade
– die drei heißen Lustgetränke“, Ma-
nufaktur MEISSEN®, Tel.:
03521 468700
16.30 Uhr Adventskonzert mit dem
Dresdner Kreuzchor Frauenkirche,
ausverkauft
■ Montag, 28. November
17 Uhr Adventskalender am Rathaus,
Aikido Dojo e.V. stellt sich vor! Spon-
sor: Cinestar Meißen
■ Dienstag, 29. November
16 Uhr Führung durch das Schaude-
pot des Stadtmuseums, Rote Schule,
Tel.: 03521 467321
17 Uhr Adventskalender am Rathaus,
„Kinder tanzen Latein“ – Tanzclub
Rot–Gold Meißen e.V., Sponsor: Par-
fümerie Novita
■  Mittwoch, 30. November
17 Uhr Adventskalender am Rathaus,
Weihnachtsmusik mit dem Wilsdruf-
fer Bläserquartett, Sponsor: Sterntaler
Donnerstag, 1. Dezember
17 Uhr Adventskalender am Rathaus,
„Schneemann besucht die Wichtel-
chen“ – Tanzclub Rot–Gold Meißen
e.V., Sponsor: Elbecenter Meißen
17.30 Uhr Winterliches mit dem
Schokoladenmädchen von MEISSEN®
– Führung, Verkostung und 3–Gang–
Menü, Manufaktur MEISSEN®, Tel:
03521 468700
■ Freitag, 2. Dezember
10 Uhr König Artus’ Winterreise (ab 5
Jahre), Weihnachts-Musical der
Klangzeitkinder der Freien Werkschu-
le Meißen, Theater Meißen, Tel.:
03521 41550
17 Uhr Adventskalender am Rathaus,
Weihnachtsmusik mit Chor des Gym-
nasiums des Franziskaneums Meißen,
Sponsor: SEEG Meißen
19 Uhr Freitags in Meißen, „Sächsi-




9 bis 17 Uhr Weihnachtliche Überra-
schungen im Haus MEISSEN®, Manu-
faktur MEISSEN®, Tel: 03521 46 87 00
10 bis 17.45 Uhr Adventsbasar in der
Frauenkirche
14 Uhr Romantischer Stadtbummel
mit Glühwein, Treff: Tourist-Informa-
tion Meißen, 03521 419417
15 bis 18 Uhr Lichtermarkt, Innenhof
des Landesgymnasiums Sankt Afra
16 Uhr J. S. Bach: Weihnachtsoratori-
um Kantaten 1–3, Johanneskirche
Meißen, Karten über Tel.:
03521 419417
16 Uhr Meißner Adventsspaziergang,
Treff: Platz hinter der Meißner Frau-
enkirche, Tel.: 03521 839332
16.30 Uhr Märchen zur Weihnachts-
zeit: „Die SCHNEEKÖNIGIN“, Turm-
stübchen der Frauenkirche Meißen,
Karten über Yenidze, Tel.:
0351 4951001 oder 30 min vor Be-
ginn
17 Uhr Adventskalender am Rathaus,
Das Märchen vom Froschkönig ein-
mal anders – mit Bernd Warkus,
Sponsor: Ullrichs Kellerwirtschaft, Piz-
zeria am Markt, Winzerkeller im Ben-
nohaus, Gasthaus Zur Altstadt
18.10 Uhr Turmblasen vom Frauen-
kirchturm
19 Uhr Piano live Musik, Romantik
Restaurant Vincenz Richter, Tel.:
03521 453285
20 Uhr Jazz im Keller, Böhmische
Weihnachten mit Jindrich Staidel,
Bahrmanns Brauereikeller, Schlosser-
gasse, Veranstaltet vom Kunstverein
Meißen, Tel.: 03521 476650
Änderungen vorbehalten.
Das Programm der Meißner Weihnacht
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Anzeige
Die Versorgung mit Fernwärme hat in
unserer Stadt eine besondere Bedeu-
tung. Um die Qualität der Luft zu ver-
bessern, entschieden sich die Stadt-
väter schon vor 20 Jahren dafür, die
Kohlefeuerung zu minimieren und
setzten auf die einzig vernünftige Al-
ternative - Fernwärme vom Rande
der Stadt.
Im Heizkraftwerk Steinweg wird die
Fernwärme von MSW zentral und
umweltfreundlich erzeugt und über
moderne Rohrleitungssysteme direkt
in Ihr Haus geliefert. Das Fernwärme-
netz beträgt heute ca. 20 Kilometer
und versorgt 570 Geschäfts- und Pri-
vatkunden.
Eine wichtige Aufgabe kommt dem
Herzstück des Heizkraftwerkes - der
Verbundleitwarte - zu. Von hier aus
wird das Lastmanagement für die Be-
reiche Strom, Gas, Fernwärme und
Wasser gesteuert, eingehende Stör-
meldungen registriert und an die Be-
reitschaftsdienste zur Behebung wei-
tergeleitet.
Für die Verbraucher ist Fernwärme ei-
ne bequeme und wartungsfreie Ener-
giequelle, die keine Brand- und Ex-
plosionsgefahr in sich birgt. Außer-
dem können in den Gebäuden Räu-




mittels Gasturbine mit Abhitzekessel
in Kraft-Wärme-Kopplung, das heißt
neben mechanischer Energie, die
durch einen Generator in Strom um-
gewandelt wird, nutzen wir die Wär-
me der Abgase für die Wärmeversor-
gung der Stadt Meißen. Der einge-
setzte Brennstoff wird so zu zirka
80 Prozent in nutzbare Energie um-
gewandelt. Diese hocheffiziente, zen-
tralisierte Energieumwandlung ist vor
allem klimafreundlich und erfüllt die
Anforderungen der aktuellen Gesetz-
gebung.
Die Primärenergieeinsparung liegt
bei 11,3 Prozent, eine Kennziffer, die
die Hocheffizienz unserer Anlage
nachweist. Außerdem garantiert ein
optimiertes Lastmanagement eine





konnte die Schadstoffbelastung im
Meißner Elbtal erheblich gesenkt
werden. Durch den hohen Ausnut-
zungsgrad des eingesetzten Brenn-
stoffs, wurde die CO2-Emission im
Vergleich zur getrennten Erzeugung
von Strom und Wärme um 1.500 Ton-





In diesem Jahr wurde in einen neuen
Abhitzekessel investiert. Die Parame-
ter des Kessels wurden an die erneu-
erte Gasturbine angepasst. Somit ist




Die Fernwärme wird auch weiterhin
eine wichtige Position in der MSW -
Produktpalette einnehmen. Seit 2008
bieten wir unseren Kunden das Ver-
tragsangebot „FairWärme“ an, wel-
ches gegenüber den Altverträgen ei-
ne günstigere Kostenstruktur auf-
weist.
Sollten Sie dazu eine Beratung wün-
schen, können Sie uns unter
  03521 4601 - 35 bis 38
telefonisch erreichen.
Damit Ihre Wohnung warm bleibt: Fernwärmeversorgung durch die Meißener Stadtwerke GmbH
Der nächste Winter kommt bestimmt!
Das MSW-Heizkraftwerk Steinweg von oben. Foto: MSW
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Erweiterungsbau Gymnasium Franziskaneum
Meißen
Vergabe von Bauleistungen - Los 20 - Außenan-
lagen Beschluss-Nr.: 11/5/193
Bestandsschutz und Sanierung Rathaus Meißen
- Sanierung Rathaushof
Vergabe der Bauleistungen - Los 01 - Außenan-
lagen Hof Beschluss-Nr.: 11/5/194
Rote Stufen 3 - Prälatenhaus, Vergabe der Bau-
leistungen - Zimmererarbeiten und Wärmedäm-
mung über dem 2. Obergeschoss Vorderhaus
Beschluss-Nr.: 11/5/196
Vergabe der Bauleistungen zur Erneuerung des
Fahrbahnbelages Zaschendorfer Straße, 1. BA
zwischen Dresdner Straße und Lutherstraße
Beschluss-Nr.: 11/5/198
Variantenvergleich zur Umgestaltung des Schul-
platzes in der historischen Altstadt
Beschluss-Nr.: 11/5/197
Beschlüsse der 26. Sitzung des
Bauausschusses vom 19.10.2011
I. Der Stadtrat zu Meißen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 02.11.2011 die Jahresrechnung
 2010 der Großen Kreisstadt Meißen festgestellt. Der Beschluss hat folgenden Wortlaut:
Beschluss:
Der Stadtrat zu Meißen stellt die Jahresrechnung 2010 gemäß der Aufgliederung des Ergebnisses
der Haushaltsrechnung fest.
II. Nach erfolgter örtlicher Prüfung gemäß § 104 SächsGemO durch das Rechnungsprüfungsamt der
Großen Kreisstadt Meißen wurde der Schlussbericht dem Stadtrat vorgelegt.
III. Die Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht 2010 werden im Sekretariat der Stadtkämme-
rei, Burgstraße 32, wie folgt zur Einsichtnahme für jedermann ausgelegt:
 Montag  21.11.2011  9.00 bis 12.00 Uhr
 Dienstag  22.11.2011  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
 Mittwoch   23.11.2011  9.00 bis 12.00 Uhr
 Donnerstag  24.11.2011  9.00 bis 12.00 Uhr
 Freitag    25.11.2011  9.00 bis 12.00 Uhr
 Montag  28.11.2011  9.00 bis 12.00 und











SBT. 1 + 2
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1. Soll - Einnahmen 40.418.900,68 16.381.251,41 56.800.152.09
2. +neue Haushaltseinnahmereste 0,00 1.160.352,53 1.160.352,53
3.-Haushaltseinnahmereste vom
 Vorjahr 0,00 2.262.962,53 2.262.962,53
4. bereinigte Soll-Einnahmen 40.418.900,68 15.278.641,41 55.697.542,09
5. Soll-Ausgaben 40.420.663,71 19.734.401,12 60.155.064,83
6. +neue Haushaltsausgabereste 0,00 1.901.801,19 1.901.801,19
7. -Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 1.763,03 6.357.560,90 6.359.323,93
8. bereinigte Soll-Ausgaben 40.418.900,68 15.278.641,41 55.697.542,09
9. Fehlbetrag (VmH Nr.8./.Nr.4) 0,00 0,00 0,00
NACHRICHTLICH (Haushaltsausgleich §22 KomHVO)
10. Soll-Ausgaben VwH - enthaltene
Zuführung an VmH 5.071.545,79 ---- ----
11. Soll-Ausgaben VmH - enthaltene
Zuführung an VwH ---- 0,00 ----
12. Mindestzuführung nach §22 Abs. 1
Satz 2 KomHVO 2.518.173,92 Euro ---- --- ----
13. Soll-Ausgaben VmH - enthaltene
Zuführung zur allgem. Rücklage (Über-
schuss nach §40 Abs.3 Satz 2 KomHVO) ---- 2.589.046,96 ----
14. Soll-Einnahmen VmH - enthaltene
Entnahmen aus allgemeiner Rücklage ---- 0,00 ----
15. Soll-Einnahme VwH - enthaltene
Entnahme vom VmH zum allgemeinen
Ausgleich 0,00 --- ---
16. Fehlbetrag nach § 79 Abs.2 Sächs-
GemO (vgl. § 23 Abs. 1 Satz 2 GemHVO) --- 0,00 0,00
Die historische Altstadt von Meißen ist ein Klein-
od sächsischer Baugeschichte und wird seit
mehr als zwanzig Jahren liebevoll saniert und
modernisiert. Die einst vom Verfall geprägte In-
nenstadt ist heute attraktiv für Touristen aus al-
ler Welt und ein begehrtes Domizil für urbanes
Leben.
49 private Gebäude harren derzeit noch ihrer
Sanierung. Die privaten Grundstücks- und Haus-
eigentümer sollen nach dem Willen des Stadtra-
tes der Stadt Meißen künftig dabei mehr unter-
stützt werden.
Voraussetzungen sind:
- die Eigentümer haben bislang noch keine
Städtebauförderung oder andere staatliche För-
derungen (z.B. zinsgünstige Kredite der SAB und
der KfW) erhalten,
- die Gebäude und Grundstücke befinden sich
innerhalb des Sanierungsgebietes „Historische
Altstadt“,
- es handelt sich nicht um einen Neubau.
Das ist zu tun:
Die Eigentümer melden formlos den Finanzbe-
darf für Sanierung und Modernisierung am be-
stehenden Gebäude an. Die Unterlagen sind
einzureichen bei






Mit Hilfe des Förderprogramms Städtebaulicher
Denkmalschutz konnten in den letzten 21 Jah-
ren 50 Mio. Euro in Meißens Altstadt investiert
werden. Dank der Mittel des Bundes, des Frei-
staates Sachsen und denen der Stadt Meißen
wurden private, öffentliche und kirchliche Bau-
maßnahmen bezuschusst. Dennoch ist nicht al-
les vollendet. Es besteht weiterer Sanierungs-
und Modernisierungsbedarf. Im öffentlichen Be-
reich steht die Gestaltung der Gerbergasse und
der Neugasse, die Sanierung der Görnischen
Gasse und des Schulplatzes sowie des Theater-
platzes samt weiterer Sanierungen des Stadt-
theaters an. Die Kirchgemeinde St. Afra plant die
Modernisierung der Frauenkirche sowie die Sa-
nierung Gebäudes Markt 10 als Gemeindezen-
trum.
Stadt fördert private Baumaßnahmen
Jetzt anmelden und Zuschüsse erhalten
Lage des Sanierungsgebiets „Historische Altstadt“ mit roter Grenze.
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Feststellung der Jahresrechnung ge-
mäß § 88 SächsGemO für das Haus-
haltsjahr 2010
Beschluss-Nr. 11/5/187
Eigenbetrieb „Soziale Projekte Mei-
ßen“ - Wirtschaftsplan 2012
Beschluss-Nr. 11/5/185
Allgemeines Grundvermögen; Wohn-
gebiet Niederauer Straße; Verkauf des




Niederauer Straße - 14. Änderung“ -
frühzeitige Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange und der betroffe-






24.06.2006 der großen Kreisstadt Mei-
ßen für den Teilbereich Solarpark Mei-
ßen-Bohnitzsch gemäß § 8 Abs. 3
Baugesetzbuch
Beschluss-Nr. 11/5/202
Vereinbarung über die Zerlegung des
Gewerbesteuermessbetrages
Beschluss-Nr. 11/5/203
Beschlüsse der 26. Sitzung des
Stadtrates vom 02.11.2011
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
sowie öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs zur Baumschutzsatzung vom
06.09.2011
I. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
In seiner Sitzung am 02.11.2011 hat
der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Meißen mit Beschluss-Nr.: 11/5/200
folgenden Beschluss gefasst:
 1. Dem Entwurf zur Baumschutz-
  satzung vom 06.09.2011 wird
  zugestimmt.
 2. Der Entwurf der Baumschutzsat-
  zung ist öffentlich auszulegen
  und die örtlich ansässigen Na-
  turschutzvereinigungen sowie
  die Träger öffentlicher Belange
  sind zu beteiligen.
II. Öffentliche Auslegung
Der Entwurf zur Baumschutzsatzung
liegt in der Zeit
vom   28.11.2011 bis 30.12.2011
im   Verwaltungsgebäude der
   Stadtverwaltung Meißen
   Leipziger Straße 10,
   01662 Meißen
   1. Etage vor dem
   Konferenzraum (Zimmer 113)
während folgender Dienstzeiten
 Montag, Mittwoch, Donnerstag
 von 08 bis 12 Uhr und
 13 bis 16 Uhr,
 Dienstag von 08 bis 12 Uhr und
 13 bis 18 Uhr,
 Freitag von 08 bis 12 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während dieses Auslegungszeitrau-
mes können von jedermann Stellung-
nahmen, Einwendungen, Anregun-
gen und Bedenken zum Entwurf zur
Baumschutzsatzung schriftlich oder






Das PS-Lotterie-Sparen ist ein Spar-
produkt der ostdeutschen Sparkas-
sen mit attraktiven Gewinnchancen.
Es können bis zu 500.000 Euro, Eigen-
heime, Reisen und Autos gewonnen
werden. Auch gemeinnützige Verei-
ne profitieren alljährlich vom PS-Lot-
terie-Sparen.
2011 hat die Sparkasse Meißen insge-
samt 137.402 Euro über den Zweck-
ertrag aus dem PS-Lotterie-Sparen
für Vereinsprojekte ausgereicht. Da-
neben lobt die Sparkasse Meißen nun
zum zweiten Mal einen Transporter
aus, um diesen einem gemeinnützi-
gen Verein - speziell für die Beförde-
rung von Kindern und Jugendlichen -
zur Verfügung zu stellen.
Interessierte Vereine werden deshalb
gebeten, sich für den Transporter
entsprechend zu bewerben. Aus-
wahlkriterien zur Vergabe des Trans-
porters sind u. a.:
Der Verein muss im Landkreis Meißen
tätig und Kunde der Sparkasse Mei-
ßen sein. Darüber hinaus sollten der
Verein oder die Mitglieder am PS-Lot-
teriesparen teilnehmen und eine akti-
ve und kreative Kinder- und Jugend-
arbeit leisten sowie Projekte regel-
mäßig organisieren und durchführen.
Der Transporter soll letztendlich zur
Realisierung dieser Projekte und der
sich daraus ergebenden Fahrten ge-
nutzt werden.
Der Antrag ist an die Sparkasse Mei-
ßen, Frau Beate
Gasch, Hauptstra-
ße 70, 01587 Riesa
- bis zum 10. De-
zember 2011 - ein-
zureichen. Eine Ju-









Zu finden ist der
Antrag im Internet unter www.spar-
kasse-meissen.de -› „Sparkasse ver-
schenkt zum zweiten Mal einen
Transporter“. Sparkasse Meißen
Die Sparkasse Meißen verschenkt
zum zweiten Mal einen Transporter
Im letzten Jahr freute sich der SEI-WA-KAI Mei-
ßen e. V. über den Transporter. Foto: Sparkasse Meißen
Olaf Raschke gratuliert herzlich zu
folgenden Geburten:
30.08.2011 Annabell Lina Elisabeth
     Schubert
     Stefanie und
     Thomas Schubert
31.08.2011 Ronny Lippke
     Anett Lippke
02.09.2011 Lira Förster
     Ramona und
     Stefan Förster
03.09.2011 Bruno Hanneck
     Katja und
     Heinz Tilo Hanneck
05.09.2011 Freya Büchner
     Josephine Büchner
05.09.2011 Adriano Dietmar
     Hellberg
     Madlen und
     André Hellberg
05.09.2011 Paul Eichler
     Maria Eichler
06.09.2011 Leonard Johannes
     Martin
     Katja Martin und
     Christian Nicolaus
07.09.2011 Stella Wehnert
     Susann Wündrich und
     Sven Klaus Wehnert
08.09.2011 René André Wolf
     Katrin und André Wolf
08.09.2011 Bradley Peter Zschocke
     Monique Götze und
     Marko Zschocke
08.09.2011 Anouk Kobisch
     Simone Kunze und
     Henry Kobisch
09.09.2011 Oskar Kotte
     Isabell und
     Michael Kotte
09.09.2011 Tommy Noel Rabis
     Franziska und
     Sebastian Rabis
11.09.2011 Noah Siegfried Söllner
     Nicole Söllner und
     Mark Rudolf Zila
13.09.2011 Tobias Marcel Helfer
     Katrin Helfer und
     Andreas Proch
14.09.2011 Frieda-Luise Rühle
     Yvonne und Axel Rühle
14.09.2011 Johanna Carola
     Schreiber
     Susann und
     Uwe Schreiber
14.09.2011 Samantha Marita
     Franke
     Katharina Franke und
     Sebastian Röber
16.09.2011 Maxim Frieder Klein
     Katharina Endt und
     Thomas Klein
23.09.2011 Ben Fritzsche
     Jacqueline Fritzsche und
     Rony Schlehahn
26.09.2011 Frieda Müller
     Manuela Müller und
     Karl-Heinz Claus
     Teschner
27.09.2011 Timo Jehmlich
     Anja und
     Volker Christoph
     Jehmlich
29.09.2011 Leonas Bernd Riedel
     Katja Regina und
     Mario Bernd Riedel
30.09.2011 Tim Viehweger
     Anja Viehweger
05.10.2011 Franz Ludwig Schröder
     Annika Ludwig und
     Heiko Schröder
06.10.2011 Paul-Leon Foltin
     Petra Stölzer und
     Markus Foltin
06.10.2011 Alexander Najman
     Nicole und
     Ralf-Peter Najman
07.10.2011 Maya Hänsel
     Mary-Ann Hänsel und
     André Käseberg
08.10.2011 Tom Billiet
     Susann Billiet und
     Marcel Richter
09.10.2011 Simon Petzold
     Janin Petzold und
     Sören Zieger
11.10.2011 Marius Hans Unger
     Katleen und
     Robert Unger
11.10.2011 Jonas Karl König
     Melanie Teresa König
12.10.2011 Loris Wolf
     Anke und Daniel Wolf
12.10.2011 Maja Kürbis
     Kathleen und
     René Kürbis
13.10.2011 Jolanda Schonnop
     Sandra Schonnop und
     Mike Sachs
14.10.2011 Armin Profe
     Kathrin und
     Thomas Profe
14.10.2011 Benny Lenck
     Sandra Lenck und
     Andreas Zocher
14.10.2011 Farell Thumser
     Nicole Burghardt und
     Marcel Thumser
15.10.2011 Anna Demny
     Dana und
     Markus Alfons Demny
15.10.2011 Nick Lüdemann
     Sophie Lüdemann und
     René Naumann
20.10.2011 Johann Gottwald
     Uta und René Gottwald
20.10.2011 Leonardt Klaus Matthias
     Gebecke
     Manuela Gebecke
24.10.2011 Anni Pauline Hoffmann
     Kati Hoffmann und
     Tilo Frank Bänsch
25.10.2011 Mia Trepte
     Ruth Hilde Eva Trepte
     und Jan Obenaus
25.10.2011 Maxim Preißler
     Sindy Preißler und
     Frank Schäfer
26.10.2011 Anabia Shahzada
     Rukhsana und
     Mahmood-ul-Hassan
     Shahzada
31.10.2011 Emely Kotte
     Linda Kotte und
     Christoph Schuster
Geburten in Meißen
Foto: Waltraud Grubitzsch / dpa
an alle Eigentümer jagdbarer Flächen
in der Gemarkung Niederau, Oberau,
Gohlis sowie Teilflächen in Meißen-
Zaschendorf und Weinböhla (Min-
destgröße der Fläche: 1,0 ha)
Der Vorstand lädt zur Neuwahl des
Jagdvorstandes ein.
Datum: Dienstag, 22. November
Zeit:  19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Ort:  Vereinshaus Oberau,
   Kaminzimmer
   (am Oberauer Schloss)
   OT Oberau, Thomas-Müntzer-
   Ring 7a, 01689 Niederau
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Mit dem Vortrag „Gott macht keine
Physemathenten“ startete die Bene-
fizreihe „Der besondere Ton“ zu
Gunsten der geplanten Porzellanor-
gel für die Frauenkirche Meißen.
Dr. Dr. h.c. Norbert Herrmann unter-
hielt die Besucher im gut gefüllten
Ratssaal. Superintendent Andreas
Stempel moderierte. Kantor Karsten
musizierte auf dem Konzertflügel.
Der Referent
Dr. Dr. h.c. Norbert Herrmann, Gast in
Talk-Runden bei Günter Jauch, Tho-
mas Gottschalk und Johannes B. Ker-
ner, begeisterter Mathematiker und
begnadeter Redner ist bekannt für
seine amüsanten Veröffentlichungen
über Alltagsmathematik. Er hat eine
Formel für das Rückwärtseinparken
entwickelt und die Mathematik des
Biertrinkens publiziert. In seinem Be-
nefizvortrag referierte der engagierte
Mathematiker zum Thema Unend-
lichkeit: „Viele Beispiele lassen uns
schaudern, wie groß dieses Unend-
lich tatsächlich ist“, so Herrmann in
seinem Vortrag. Er zeigte, wie wir in
vollbesetzten Hotels noch freie Zim-
mer finden, unendlich große Brücken
ohne Mörtel bauen können und uns
in einer endlichen Zeit unendlich oft
um die eigene Achse drehen können.
Die Frage des Abends: Steckt Gott
vielleicht in der Weltformel, die schon
Albert Einstein gesucht hat? „Auch
hier werden wir nicht zum Ende ge-
langen“, stellte Herrmann fest und
zog folgendes Fazit: „Dass Gott we-
der mit der Mathematik noch mit der
Physik ganz so zu erfassen ist. Gott
macht eben keine Physemathenten.“
Das Publikum dankte der Vortrags-
kunst mit großer Spendenbereit-
schaft. 500 Euro landeten im Spen-
dentopf.
Die Porzellanorgel
Die Meißner Frauenkirche soll die
weltweit erste Kirchenorgel mit ei-
nem Register aus echtem Meissener
Porzellan® erhalten. Der Orgelbau ist
für 2016 vorgesehen.
Nächste Veranstaltung
Die Benefizreihe „Der besondere
Ton“ wird am 21. April 2012 fortge-
führt. In der Schauhalle der Staatli-
chen Porzellan-Manufaktur Meissen
spielt die Kirchenmusikerin Carmen
Wutzler auf der beweglichen Porzel-
lanorgel, die Ludwig Zepner im Jahr
2000 schuf. Organisator der Veran-
staltungen sind die Ev.-Luth. Kirchge-
meinde St. Afra Meißen und der För-
derverein Frauenkirche Meißen e.V.
Erste Benefizveranstaltung erzielte 500 Euro
Spendenerfolg für die
Porzellanorgel
Der letzte lange Winter hat es ge-
zeigt: Schnee und Eis hatte allen Ver-
kehrsteilnehmern extreme Schwierig-
keiten bereitet und das öffentliche
Leben teilweise lahmgelegt. Wenig
geräumte und gestreute Straßen, Ne-
benstraßen und Anwohnerstraßen
nicht oder nicht ausreichend ge-
räumt, steilere Straßen nicht bestreut
und spiegelglatt, geräumte Fahrspu-
ren zu eng für das Entsorgungsfahr-
zeug. Die Folge: Von zahlreichen
Grundstücken konnten über einen
längeren Zeitraum die bereitgestell-
ten Abfallbehälter nicht geleert, die
Gelben Säcke oder der Sperrmüll be-
ziehungsweise die Elektroaltgeräte
nicht abgeholt werden. Und solche
extremen Witterungen mit viel
Schnee und Eisglätte können immer
wiederkehren …
Der ZAOE gibt Tipps, wie eine solche
Situation überbrückt werden kann,
ohne dass es zu einem Müllchaos
kommt.
Restabfallsäcke verwenden
■ Ist der Restabfallbehälter voll, kön-
nen zusätzlich ZAOE-Restabfallsäcke
verwendet werden. Diese sind in al-
len Stadt- und Gemeindeverwaltun-
gen, auf den ZAOE-Wertstoffhöfen
und in der Geschäftsstelle des Ver-
bandes gegen eine Gebühr erhältlich.
■ Wer sich aus persönlichen Umstän-
den keine Restabfallsäcke besorgen
kann, dem werden diese nach Abruf
in der Geschäftsstelle mit der Post zu-
gesendet.
■ Hat sich die Wetterlage entspannt
und die Müllabfuhr funktioniert wie-
der, können diese Säcke neben den
Restabfallbehältern am Entleerungs-
tag bereitgestellt werden. Die Abho-
lung ist mit dem Erwerb der Säcke
bereits abgegolten.
■ Ist eine Zwischenlagerung eines
ZAOE-Restabfallsackes im Grund-
stück nicht möglich, so kann dieser
am Entleerungstag an die nächste
befahrbare Hauptstraße bereitge-
stellt werden.
■ Restabfallsäcke (ebenso Gelbe Sä-
cke) können auch an allen Wertstoff-
höfen bzw. Umladestationen des




■ Kleineren Abfallbehälter gegen ei-
nen größeren tauschen. Damit
kommt man gut über die Wintermo-
nate und ist nicht zwingend auf je-
den Entleerungstermin angewiesen.
■ Zusätzlich über die Wintermonate
einen weiteren Abfallbehälter als Re-
serve. Die Behältermietgebühren än-
dern sich geringfügig. Die Entlee-
rungsgebühr wird nur fällig, wenn
der Behälter tatsächlich geleert wird.
■ Restabfallbehälter am Entlee-
rungstag an die nächst befahrbare
Hauptstraße ziehen. Dann ist es bes-
ser, den größeren Abfallbehälter in
zwei kleinere tauschen.
Restabfallbehälter an einer anderen
Stelle bereitstellen
■ Ist die Straße über eine längere
Zeit nicht befahrbar, so könnte der
Restabfallbehälter, wenn es die Ver-
hältnisse zulassen, zum Entsorgungs-
termin an die nächst befahrbare
Hauptstraße gestellt werden.
■ Papierbehälter und die Gelben Sä-
cke im Grundstück solange zwischen-
lagern, bis sich die Verkehrsbedin-
gungen wieder entspannt haben. Ist
das aus Platzgründen nicht möglich,
so sind die Gelben Säcke ebenfalls an
die nächst befahrbare Hauptstraße
bereitzustellen.
Der ZAOE bittet alle Anwohner, sich
in solchen Situationen auch auf den
Internetseiten des Verbandes unter




Was, wenn die Müllabfuhr nicht funktioniert?
Tipps zur Abfallentsorgung im Winter
Zahlreiche Meißner pendeln regel-
mäßig nach Dresden und weiter in
die Sächsische Schweiz. Sei es zum
Wandern, Einkaufen oder um Kunst
und Kultur in der Landeshauptstadt
zu erleben. Alle 30 Minuten verkeh-
ren die modernen Doppelstockwa-
gen zwischen Meißen und Bad
Schandau, im Stundentakt geht es
weiter nach Schöna an der deutsch-
tschechischen Grenze.
Im Dezember 2010 trat der neue Ver-
kehrsvertrag zwischen der DB Regio
AG und dem Verkehrsverbund Ober-
elbe (VVO) in Kraft, der zahlreiche
Verbesserungen für die Fahrgäste mit
sich brachte. „Dazu gehören unter
anderem auch die VVO-Kundenga-
rantien. „Die fünf Garantien umfassen
Pünktlichkeit, Sauberkeit, Informati-
on, Antwort sowie gesicherte An-
schlüsse in den Abendstunden“, er-
läutert Christian Schlemper, Presse-
sprecher im VVO. Die Kundengaran-
tien gelten für alle Fahrgäste, die mit
einem gültigen VVO-Ticket auf den
Strecken innerhalb des VVO-Verbun-
draums unterwegs sind. Fahrgäste,
die mit Fahrkarten der Deutschen
Bahn AG unterwegs sind oder das Ge-
biet des VVO verlassen, haben An-
spruch auf die gesetzlichen Regelun-
gen.
„Wir haben alle Bestimmungen und
Regelungen zu den Garantien in ei-
nem Flyer zusammengefasst, der in
den Zügen, in den Reisezentren und
DB-Agenturen sowie beim VVO er-
hältlich ist“, so der Pressesprecher.
„Wir möchten, dass uns die Fahrgäste
mitteilen, wenn etwas nicht ge-
stimmt hat. Nur so haben wir die
Möglichkeit, besser zu werden und
Mängel zu beheben.“
Der Fahrgast kann eine Garantiekarte
ausfüllen, die er zusammen mit der
Fahrkarte oder einer Kopie im Reise-
zentrum abgibt. So entstehen auch
keine Portokosten. Natürlich ist die
Eingabe einer Beschwerde auch im
Internet und telefonisch möglich.
„Unsere kostenlose Kundengarantie-
Hotline hilft auch weiter, wenn man
schon länger auf seinen Zug wartet.
Gerade abends ist schnelle Fahrgast-
information wichtig. Die Kollegen der
Bahn können schnell Auskunft geben
oder, wenn es mal Probleme gibt, ei-
ne Ersatzbeförderung organisieren“,
erläutert Schlemper. Die Kundenga-
rantien gelten nicht nur auf der S-
Bahn sondern auch in allen Zügen
der Städtebahn Sachsen sowie auf
der Strecke Dresden - Riesa. Ab 2013
werden die Kundengarantien auf
weiteren Bahnstrecken eingeführt,







Die VVO-Kundengarantien auf der S-Bahn
Sauberkeit ist eine der Kundengarantien des VVO. Foto: Lars Neumann
Unternehmerinnen und Interessen-




Mittwoch, 23. November, 19 Uhr
Schulungszentrum der bam GmbH
Ossietzkystraße 37
Der EDV-Administrator der bam
GmbH, Jörg Weise, informiert zu „Si-
cherheit im elektronischen Zahlungs-
verkehr“. Schwerpunkte sind sowohl
die Art der Verfahren, Vor- und Nach-
teile aus Sicht des Käufers und Ver-
käufers, Kosten und Datenschutz.
Treffpunkt „U“ - Meißner Unterneh-
merinnen Treff - eine Plattform für
Unternehmerinnen und Freiberufle-
rinnen, für Frauen, die eine Firmen-
gründung vor sich haben und inte-
ressierte Meißnerinnen; darüber hi-
naus eine Möglichkeit zum Erfah-
rungs- und Ideenaustausch, um von-
einander zu profitieren. Projekte und
Aktivitäten starten, auch das macht
schließlich unternehmerischen Erfolg
aus.
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro
pro Person. Die Teilnehmeranzahl ist
auf 16 begrenzt. Während der Veran-
staltung wird ein kleiner Imbiss und
Getränke angeboten.
Anmeldung bei:
Stadt Meißen, Gabriele Richter
Gleichstellungs- und Seniorenbeauf-
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Am 5. Oktober 2011 organisierten wir
Lehrer gemeinsam unseren pädago-
gischen Tag zum Thema „Unsere his-
torische Stadt Meißen - Geschichte
und Gegenwart“. Uns war wichtig,
die Lehrplaninhalte des Sachunter-
richts in der Klassenstufe 2 „Meine
Heimatstadt Meißen“ und der Klas-
senstufe 3 „Unser Heimatkreis Mei-
ßen“ näher in Augenschein zu neh-
men und didaktisch-methodische
Ansatzpunkte zur kind- und erlebnis-
orientierten sowie fachübergreifen-
den Umsetzung zu finden.
Frau Huhn organisierte mit der Stadt-
führerin Frau Hartmann dafür eine
Stadtbesichtigung der besonderen
Art. Zu Beginn wurde die berühmte
„Meißner Fummel“ an die Schulleite-
rin Frau Krawczyk übergeben. Dieser
sollte heil die Stadtbesichtigung
überstehen (was er schlussendlich
auch tat). Während der Führung er-
hielten wir nähere Informationen zur
Sanierung der Meißner Altstadt. An
vielen Gebäuden der Stadt erläuterte
uns Frau Hartmann die Fülle erhal-
tengebliebener und erhaltenswerter
Baudetails und Wandmalereien. Wie
reich ist doch unsere Stadt gerade an
einmaligen Zeugnissen der Baukultur
der Frührenaissance! Der Weg führte
über historische Plätze der Stadt,
durch enge Gassen, über steile Trep-
pen und schmale Terrassen hinauf
zum Jüdenberg, wo dann in einem
einsamen Gärtchen der älteste Baum
Meißens anzuschauen war. Von dort
aus genossen wir abschließend einen




Aus den Schulen der Stadt
Lehrer bilden sich weiter
Bei einem Stadtrundgang der besonderen Art ...
... erkunden die Lehrer Meißen näher. Fotos: Privat
Liebe Turnerinnen und Turner, liebe
Kampfrichter und Betreuer, liebe Gäs-
te des Meißner Hallenturnfestes!
Im Namen des gesamten Organisati-
onsteam freue ich mich, Euch zum
nunmehr 55. Meißner Hallenturnfest
einzuladen. Wegen der Sanierung
und Modernisierung unserer Sport-
halle in Meißen, werden wir das Hal-
lenturnfest 2012 in Weinböhla, einem
wunderschönen Nachbarort von Mei-
ßen, ausrichten. Wie jedes Jahr, findet
unser Turnfest ein Wochenende vor
den sächsischen Winterferien statt.
Zwei Turnfesttage stehen zur 55. Auf-
lage des Turnfestes für 2012 wieder
auf dem Programm: am Sonnabend
die Wettkämpfe der Erwachsenen um
die begehrten Pokale aus Meissener
Porzellan und am Sonntag die Turn-
kreiswettkämpfe der Kinder und Ju-
gendlichen. Unser Motto „Hauptsa-
che Turnen fetzt“ werden wir auch
dieses Jahr verwirklichen und wir hof-
fen, Ihr seid auch wieder mit dabei!
Mit den Turngeräten und der tatkräf-
tigen Unterstützung des Turn- und
Sportvereines Weinböhla, sowie der
alljährlichen freundschaftlichen Un-
terstützung des Turn- und Sportver-
eines Meißen, wird das Turnfestteam
auch beim 55. Meißner Hallenturn-
fest für beste Turnbedingungen sor-
gen. Wir wünschen Euch für die Vor-
bereitungen auf das Meißner Hallen-
turnfest viel Erfolg sowie eine gute
Anreise. Ab Meißen Busbahnhof fah-
ren die Buslinien 411 und 421 nach
Weinböhla.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und
ein Wiedersehen zum 55. Meißner
Hallenturnfest 2012.
Jan Freytag, Organisationsleitung
TV „Frisch Auf“ Meißen e.V.
Finanzen
Gebühren: Startgeld 13 Euro, bei Mel-
dung bis zum 7. Januar 2012 nur
10 Euro, Übernachtung pro Nacht im
30 Euro, Privatquartier mit Frühstück
(im Meldebogen mit „P“ angeben),
Übernachtung im Schulzimmer
5 Euro(im Meldebogen mit „S“ ange-
ben), Turnerball mit Abendbrot und
Kulturprogramm 15 Euro. Zahlung:
Die Zahlung aller Gebühren erfolgt
erst nach Erhalt der Teilnahmebestä-
tigung an: Empfänger: TV „Frisch Auf“
Meißen e.V., Konto 3010042310, BLZ
850 550 00, Sparkasse Meißen, Ver-
wendungszweck: MHT 2012, Melde-
bestätigungsnummer.
Überweisungstermin: 20. Januar
2012. Ohne Überweisung der Start-
gebühren keine Startgenehmigung!
Eine Rückerstattung der Gebühren
bei Nichtteilnahme erfolgt nicht.
Turnerball
Ort und Zeit: Nachtcafé Meißen,
Dresdner Straße 1 am Sonnabend,
4. Februar 2012 ab 20.30 Uhr (Einlass
ab 20 Uhr). Karten nur im Vorverkauf.
Kulturelle Beiträge zum Turnerball
von Seiten der Teilnehmer werden
gern entgegengenommen. Bitte bei
der Meldung mit angeben! Originali-
tät wird prämiert!
Allgemeines
Für abhanden gekommene Gegen-
stände übernimmt der Veranstalter
keine Haftung. Alle anfallenden Kos-
ten, einschließlich Reisekosten, für
Aktive, Betreuer und Kampfrichter,
tragen die entsendenden Vereine.
Startpässe und Wettkampfbücher
sind vor Beginn des Einturnens im
Meldebüro abzugeben. Das Tragen
von Schmucksachen während des
Wettkampfes ist nicht gestattet.
Einladung und Ausschreibung zu den Pokalwettkämpfen am 4. Februar 2012 - „Kleiner Pokal“ 9 Uhr und
„Großer Pokal“ und „Pokal der Meister“ 13 Uhr
55. Meißner Hallenturnfest 2012
Der Meißner Tierschutzverein e. V.
lädt am 1. Adventssonntag, 27. No-
vember ab 12 Uhr alle tierschutzinte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich zur Tierweihnacht in
das Tierheim Gröbern, Radeburger
Straße 61 (Gemeinde Niederau) ein.
Besucher können das vereinseigene
Tierheim besichtigen. Auf einen klei-
nen Weihnachtsmarkt werden Weih-
nachtsbaumschmuck, Weihnachts-
gestecke und weihnachtliches Ge-
bäck sowie Süßigkeiten zum Verkauf
angeboten. Natürlich wird auch der
Weihnachtsmann im Tierheim vor-
beischauen und an Kinder kleine Ge-
schenke verteilen.
Mit heißen Getränken, weihnachtli-
chem Gebäck und Bratwurst vom
Grill wird für das leibliche Wohl ge-
sorgt sein.
Alle Einnahmen aus dem Verkauf
werden direkt den im Tierheim unter-
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Anzeige
In den vergangenen Jahren haben die
Mitarbeiter des Wellenspiels nichts
unversucht gelassen, um Betriebs-
und Materialkosten einzusparen, oh-
ne dabei an der Angebotsqualität Ab-
striche vorzunehmen. So senkten sie
von 2000 bis 2010 den Wasserver-
brauch um etwa die Hälfte, sparten
im gleichen Zeitraum vier Prozent
Strom und zwölf Prozent Wärmebe-
darf ein.
Das schaffte das Wellenspiel, indem
es gemeinsam mit den betreuenden
Firmen unter anderem das Wasser im
Saunatauchbecken mit Hilfe eines
nachträglich eingebauten Filterkreis-
laufes aufbereitet sowie auch Filter-
rückspülwasser über Ultrafiltration
wieder in Badewasserqualität um-
wandelt. Die Optimierung der ge-
samten Steuerung des Stromverbrau-
ches als Prozess sowie die Umstel-
lung der Beleuchtung auf stromspa-
rende Lampen und Leuchtmittel
führten wie der Einsatz moderner
Luft-Wärme-Pumpen zu Einsparun-
gen beim Betriebsmittelverbrauch.
Auf Grund dieser Maßnahmen war es
möglich, die Eintrittspreise im Frei-
zeitbad seit 2007 auf relativ niedri-
gem Niveau konstant zu halten. „Bis-
her haben wir die Mehrkosten abfe-
dern können, aber jetzt haben wir
keine Reserven mehr und müssen die
Eintrittspreise anpassen“, sagt Dr. Fe-
dor Arlt, der Geschäftsführer der
Städtischen Dienste Meißen GmbH.
Dies sei keine immer wiederkehrende
Routine, sondern „wirklich der letzte
Schritt“, betont er.
Die Erhöhung der Eintrittspreise wird
ab 1. Januar 2012 wirksam und fällt
moderat aus. Sie betrifft nur Besucher
des Saunabereiches. Sie müssen
dann einen Euro mehr bezahlen und
der 2 Stunden-Tarif fällt weg. Bisher
mussten Saunafans im Wellenspiel
Meißen für vier Stunden 11 Euro be-
zahlen und für die Tageskarte 12
Euro. Diese Preise erhöhen sich um
jeweils einen Euro, für Kinder erhöht
sich der Preis um 50 Cent.
Das nur die Nackedeis mehr zahlen,
hat seinen Grund. Die Sauna ver-
braucht in großem Umfang Strom.
Alle Saunaöfen und z.T. auch die Fuß-
böden werden mit Strom beheizt. Zu-
dem sind auch die Saunaaufgüsse
und die Reinigungsmittel teurer ge-
worden.
Die Strompreise sind seit Jahren das
Sorgenkind im Meißner Sport- und
Freizeitbad Wellenspiel. Von 2000 bis
2010 stiegen sie einschließlich der
darin enthaltenen Steuern/Abgaben
und Netzentgelte um sage und
schreibe 71 Prozent. Bei einem
durchschnittlichen Jahresverbrauch
von 1,76 Millionen Kilowattstunden
kommt schon eine sehr reichliche
Stromrechnung zusammen. Bis zu
22.000 Euro bezahlt das Wellenspiel
allein an Energie. Und das nicht im
ganzen Jahr, sondern pro Monat.
Das Wellenspiel schloss jetzt mit den
Stadtwerken Meißen als direktem
Energieversorger Verträge für die
nächsten 2 Jahre ab. „Das schafft Pla-
nungssicherheit“, sagt Dr. Arlt. Damit
bleibt der Saunabesuch auch weiter-
hin bezahlbar. (JÖ)
Kreative Einsparungen
Wie das Freizeitbad Wellenspiel steigende Energiekosten im Zaum hält
Dr. Fedor Arlt zeigt auf dem Stromzähler im Energieraum des
Wellenspiels. Foto: Jörg Richter
Die Kinder der Kita „Hand in Hand“
erlebten im Rahmen unseres Projek-
tes „Der Natur auf der Spur“ die dritte
Jahreszeit. Der Herbst beschenkte uns
mit seinen vielen Früchten. Auf unse-
ren Erntedanktischen lagen neben
vielen anderen Leckereien reichlich
Äpfel und Birnen. In vielfachen Vari-
anten entdeckten wir, wie der Herbst
schmecken kann. So duftete es im
Kindergarten nach selbst gebacke-
nem Kuchen, Konfitüre oder Apfel-
mus.
Mit neugierigen Augen beobachte-
ten wir die Veränderungen in der Na-
tur. Die Äpfel reiften an den Bäumen,
die Blätter färbten sich bunt und un-
ser Kindergarteneichhörnchen sam-
melte emsig Nüsse für seinen Winter-
vorrat. Die Kinder taten es ihm nach
und sammelten fleißig Nüsse, Kasta-
nien, Eicheln und bunte Blätter. Da-
raus fertigten geschickte Hände
Herbstschmuck. Der Herbstwind pus-
tete die bunten Blätter von den Bäu-
men und es raschelte, wenn wir sie zu
großen Haufen zusammenfegten.
Nun hoffen wir, dass eine Igelfamilie
dort ihren Winterschlaf hält.
Der Herbstwind ließ ein altes Boot in
unserem Garten stranden. In vielen
Arbeitsstunden baute der Hausmeis-
ter mit der fleißigen Mutti Frau
Wohsmann das Boot zu einem klei-
nen Spielparadies um. Bei der feierli-
chen Bootstaufe haben starke Kinder
gemeinsam mit Kapitän Heike große
Körbe mit Herbstfrüchten entladen.
Der Jahreskreis schließt sich und wir
freuen uns schon auf trübe Novem-
bertage bei Kerzen- und Laternen-
schein. Die Kinder verfolgten den
Kreislauf der Natur ein Jahr lang be-
wusst und verinnerlichten die Verän-
derungen intensiv. Mit dem traditio-
nellen Weihnachtsmarkt stimmen wir
uns auf die Winterzeit ein. Wir laden
die Kinder mit ihren Familien und al-
le, die uns in der vergangenen Zeit
helfend und unterstützend zur Seite
standen, ein. Die Tore unseres Weih-
nachtsmarktes öffnen sich am 8. De-
zember um 15.30 Uhr in der Kita
„Hand in Hand“ auf der Gabelstraße
in Meißen.
Ein spannendes und erfolgreiches
Jahr geht zu Ende und wir wünschen
allen eine besinnliche Adventszeit
und einen guten Start in das neue
Jahr.
Kita „Hand in Hand“
Öffentlichkeitsarbeit
Aus den Kindertagesstätten der Stadt
Herbstschmaus und Blätterwirbel
Dank Frau Wohsmann und dem Hausmeister konnte eine Bootstaufe gefeiert werden. Foto: Privat
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Der Vorstand des Gewerbevereins
Meißen e. V. teilt mit, dass das im No-
vember 2003 eingeführte Bonuskar-
tensystem MeissenCard zum 30. Juni
2012 ausläuft.
Bis zu diesem Termin haben die Be-
nutzer der MeissenCard Gelegenheit,
noch Punkte zu sammeln bzw. ihre
Punkte in den teilnehmenden Akzep-
tanzstellen einzulösen.
Uwe Reichel





Spielen ist wahrscheinlich so alt, wie
die Menschheit selbst, auf alle Fälle
aber älter als Lesen und Schreiben!
Im Laufe der Jahrhunderte entstand
eine fast unüberschaubare Vielzahl
und Vielfalt an Spielen. Ob auf Spiel-
brettern, mit Karten, Würfeln oder als
Rätsel stiftet das Spiel Gemeinschaft
und regt den Wettbewerb und geisti-
gen Austausch an - bis heute.
Spiele, wie wir sie alle kennen und
mögen, haben eine jahrtausendealte
Geschichte und lassen sich in ihren
Prinzipien weit zurückverfolgen.
Die Vorstellungskraft und Kombinati-
onslust des Menschen bei der Ent-
wicklung von Spielen ist beinahe
grenzenlos. Das Stadtmuseum hat für
die Weihnachtsausstellung eine Viel-
falt derjenigen historischen Gesell-
schaftsspiele, die passend zur Jahres-
zeit im Haus, am besten am Tisch in
der geheizten Stube gespielt wurden
und werden, zusammengestellt. Da-
bei sind mehr als 100 solcher Spiele
aus fast 250 Jahren zusammengetra-
gen worden: Darunter Unikate aus
Künstlerhand, selbst gefertigte, nach-
geahmte oder improvisierte Spiele
als auch einstige Massenware.
Zahlreiche Leihgaben aus dem Stadt-
museum Dresden, der Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen, dem DDR-Museum
Zeitreise Radebeul, dem Deutschen
SPIELEmuseum e. V. Chemnitz, dem
Museum Schloss Hinterglauchau und
privaten Leihgebern ergänzen die Ex-
ponate.
Mit im Spiel ist in diesem Jahr auch
der Museum unterwegs Meißen e. V.
mit eigenen Spielentwürfen und
Wichtelbonus aus der Wichtelwerk-
statt in der Stadtbibliothek.
Pflaumentoffel zu Gast
im Stadtmuseum
Genau genommen sogar mehrere
und noch genauer: sogar unendlich
viele! Im Pflaumentoffel-Teil der
Weihnachtsausstellung können Sie
einen oder mehrere dieser schwarzen
Gesellen herstellen und so ein ganz
besonderes Glücksgeschenk für sich
selbst oder Ihre Lieben anfertigen.
Wussten Sie, dass es sich bei den
Pflaumentoffeln, auch Feuerrüpel
oder Pflaumenkerle genannt, um ei-
nen alten sächsischen Volksbrauch
handelt, der bis in das Jahr 1801 zu-
rückzuverfolgen ist? Pflaumentoffel
durften auf keinem Weihnachtstisch
fehlen, versüßten sie doch die Win-
terzeit und sollten Glück bringen.
Was es mit dem Brauch um die Pflau-
mentoffel auf sich hat und warum die
süßen, schwarzen Kerle Glück brin-
gen sollen - das erfahren Sie in der
Weihnachtsausstellung des Stadtmu-
seums - im Pflaumentoffel-Teil.
Aussteller Roland Hanusch wendet
sich seit vielen Jahren diesem Weih-
nachtsbrauch zu und erzählt mit Be-
geisterung Jung und Alt davon. Er
kennt viele Geschichten und wer
Glück hat, der erlebt ihn direkt vor
Ort im Stadtmuseum.
Besonders interessant für die kleinen
Gäste: Wer einen Pflaumentoffel im
Stadtmuseum bastelt, erhält einen
Pflaumentoffelbonus und kann damit
die Wichtelwerkstatt des Museum
unterwegs Meißen e. V., um die Ecke
in der Stadtbibliothek zum ermäßig-
ten Preis besuchen.
Öffnungszeiten: 21. November 2011
bis 29. Januar 2012
Dienstag bis Sonntag, 10 bis 18 Uhr,
25. und 26.Dezember sowie 1. Januar
2012, 14 bis 18 Uhr
24. und 31. Dezember geschlossen.
„verspielt...“
100 historische Spiele und ein lustiger schwarzer Geselle zur Weihnachtsausstellung im Stadtmuseum
Weihnachtsausstellung in der Franziskanerklosterkirche. Foto: Langer




Aktiv dabei sein: Großspiele und
Modelleisenbahn zum Selbstspie-




auch speziell für Seniorengruppen
mit „Mensch ärgere Dich nicht“
oder für Kinder mit Nutzung der
Großspiele bzw. Pflaumentoffel-
basteln. Termine nach Voranmel-
dung.
Depotführungen: Ein besonderes
Erlebnis in der Adventszeit sind
die individuellen Führungen
durch das riesige Schaudepot.
Gruppen bitte unter 03521
458857 anmelden, Spezialtermine
sind möglich.
Mit im Spiel: Museum unterwegs
Meißen e. V. mit Wichtelbonus aus




■ Sonntag, 27. November, 1. Ad-
vent, 15 Uhr Weihnachtliches
Konzert mit dem Winzerchor,
Spaargebirge e. V.
■ Sonntag, 4. Dezember, 2. Ad-
vent, 15 Uhr Kleines Weihnachts-
konzert im Stadtmuseum Meißen.
■ Sonnabend, 10. Dezember, 10
bis 18 Uhr FamilyGames aus Dres-
den laden ein: „Kommt, spielt mit“
- 50 aktuelle Spiele für die ganze
Familie - mitten in der Weih-
nachtsausstellung aktiv werden.
Ein Angebot des Felsenweg-Insti-
tuts für Kind und Familie der Karl
Kübel Stiftung.
■ Sonntag, 11. Dezember, 3. Ad-
vent, 15 Uhr, Schüler der Musik-
schule des Landkreises Meißen
musizieren.
■ Sonntag, 18. Dezember, 4. Ad-




meerinsel - Island -
ist Thema der Mul-
timedia-Show in
der Stadtbiblio-
thek. Ab 19 Uhr
berichtet Reiseau-
torin Carmen Rohr-
bach am 1. Dezem-
ber im Lesesaal von ihrem sechsmo-
natigen Streifzug über die Vulkanin-
sel und liest aus ihrem Buch „Auf der
Insel der Gletscher und Geysire“.
Was macht Island so unwiderstehlich,
die Insel, die mehr Besucher im Jahr
zählt als Bewohner? Carmen Rohr-
bach durchstreift ein halbes Jahr lang
die junge Insel am Rande des Polar-
kreises. Im Tal des Markarfljót zeltet
sie direkt unter der gewaltigen Erup-
tionswolke des berühmt-berüchtig-
ten Vulkans Eyjafjallajökull. Sie be-
gleitet den jährlichen Schafabtrieb
nahe einer Farm im Nordwesten. Auf
einsamen Wanderungen im Hoch-
land beobachtet sie wilde Tiere,
kämpft sich hinauf zum geheimnis-
vollen Krater Askja und erreicht den
Gipfel der Herðubreið, die „Königin
der Berge“. Sie er-
kundet die Haupt-
stadt Reykjavik
und taucht ein in
das bunte Leben
einer Künstlerkolo-






von 6 Euro gibt es
ab sofort in der Bi-
bliothek.
Island hautnah - erleben Sie das Ende der Welt in der Stadtbibliothek





Ja, Ich möchte die Sächsische Zeitung im Weihnachtsabo testen. Bitte liefern Sie mir die SZ für 3 Monate zum Vor-
zugspreis von 46,90 €**. Als Geschenk bekomme ich das Präsentset „Süße Verführung“. Wenn die SZ mich nicht 
überzeugt, teile ich dies dem SZ-Aboservice innerhalb der Testlesezeit schriftlich mit. Ansonsten habe ich nichts mehr zu 
tun und erhalte die SZ zum jeweils gültigen Preis, derzeit in Höhe von 23,95 €** monatlich frei Haus. Danach ist eine Kün-
digung schriftlich mit einer Frist von 6 Wochen zum Ende des Quartals möglich.  
Name/Vorname    Geburtsdatum 
PLZ /Ort    Straße/Nr.  
 
Telefon    E-Mail
Datum/Unterschrift für Bestellung und ggf. Einzugsermächtigung 
Ich bezahle      ❏ bequem per Bankeinzug    ❏ per Rechnung
Konto-Nr. (kein Sparkonto)  BLZ 
Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. Ich bin 
damit einverstanden, dass meine Daten für interessante 
Angebote per Post, E-Mail, Telefon durch die Säch-
sische Zeitung (DD+V GmbH & Co. KG) genutzt, nicht 
jedoch weitergegeben werden. Mein Einverständnis 
kann ich jederzeit gegenüber der Sächsischen Zeitung, 
DD+V, 01055 Dresden widerrufen. Das bestätige ich mit 
meiner Unterschrift.
Datum/Unterschrift 
**Das Angebot gilt nur im Direktionsbezirk Dresden. Das 3-Monats-Abo 
kann nicht unterbrochen oder mit einem bestehenden Abo verrechnet wer-
den. Das Angebot gilt nur für Haushalte, die in den letzten 2 Monaten kein 
rabattiertes Kurzabo der SZ hatten.
DD+V GmbH & Co. KG, Amtsgericht Dresden, HRA 673                           
Sie können der Nutzung Ihrer Daten zu Werbezwecken jederzeit gegenüber der 
Sächsischen Zeitung, Aboservice, 01055 Dresden widersprechen.
Zu Weihnachten nur das Beste: 
Mit der SZ zum Vorzugspreis und dem 
Genießerpaket „Süße Verführung“!
Weihnachten 
ist die Zeit für 
genussvolle Stun-
den und neue 
Entdeckungen: 
Das Weihnachts-




nur 46,90 €. Das 
Genießerpaket ist 
unser Geschenk 
an Sie: Feiner, 
weißer Nougat 
und ein rassiger 
Chardonnay.
Jetzt bestellen: Einfach Coupon einsenden an Sächsische Zeitung, 
Aboservice, 01055 Dresden, telefonisch unter 01802 328 328* 
oder im Internet: www.abo-sz.de/weihnachtsabo
*(6 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunktarif max. 42 Ct./Min.)
Bestellcoupon
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Anzeigen
Wohnungsunternehmen der Stadt Meißen
Schloßberg 9, 01662 Meißen • 0 35 21/ 474 474 • www.seeg-meissen.de
Die Plattenbauten an der Fellbacher
Straße, sie wurden zur Wendezeit ge-
baut und sind in die Jahre gekom-
men. Erforderlich werdende Instand-
haltungsmaßnahmen zur Beseiti-
gung von Nässeschäden im Fugenbe-
reich und Betonsanierungen an den
Balkonen gaben den Ausschlag, die
gesamte Außenhaut zu überholen.
Durch eine Fugensanierung wurde
weiterem Feuchteeintritt entgegen-
gewirkt und gleichzeitig konnte da-
mit das Wärmeverhalten so verbes-
sert werden, dass die gültigen Werte
der viel diskutierten Energieeinspar-
verordnung erreicht werden. Die für
die Fugensanierung notwendigen
Gerüste wurden gleichzeitig für einen
neuen Farbauftrag genutzt.
Der 1. Bauabschnitt des SEEG-Projek-
tes - Aufwertung des Wohngebietes
Fellbacher Straße - steht nun vor der
Fertigstellung. Im Juli hatten wir zu
diesem Vorhaben berichtet und eine
Farbstudie dazu veröffentlicht. Inzwi-
schen haben die Bauhandwerker der
Firma Baumeister Vogel GmbH um
ihren Chef Heiko Schulz am untersten
Plattenbau-Winkel neben der Fugen-
sanierung und Balkonbeschichtung
die Außenwände farbig neu gestal-
tet. Dies hat sich im Nachhinein als
doch sehr zeitaufwendig erwiesen.
Vor allem die große Anzahl der Balko-
ne und die Beschichtung der Boden-
platten führte, auch bedingt durch
das regnerische Sommerwetter, zu
Zeitverzug. Aber dafür ist das schöne
stabile Herbstwetter den Bauleuten
entgegengekommen.
Das Ergebnis kann sich wirklich sehen
lassen - eine Frischzellenkur für die
einst so gefragte „gute alte Platte“.
Die beiden neuen Aufzüge ermögli-
chen einen beschwerdefreien Woh-
nungszugang. Neue Fenster, welche
über ein neues patentiertes Öff-




nach Mieterwunsch und Ausstat-
tungskatalog.
Interesse? Weitere Informationen un-
ter 03521/474 474 oder im Vermie-
tungsbüro im Schloßberg 9.
Neuer Farbpunkt am Stadteingang
So freundlich grüßt die „gute alte Platte“ nun auf der Fellbacher Straße. Fotos: SEEG
Die neuen Aufzüge ermöglichen einen bequemen









Balkon und Aufzug - ideal für











„Ich bin dann mal 
 im Schloss …“
Tel. 0 35 21-45 91 177
info@domkeller-meissen.de
Gutschein ...
über 5% Nachlass 
im Schlosscafé, gültig bis 31.01.2012
Sie zahlen noch immer mindestens 16,37 €monatliche Grundgebühr bei 
der Telekom, ohne auch nur eine Minute telefoniert zu haben? 
Sie wünschen sich für den „Fall der Fälle“ eine kompetente 
Kundenbetreuung vor Ort, statt einer Computerstimme vom Band? 
Dann sollten Sie den Zuhause Festnetz-Anschluss
kennenlernen. 
Transparent, ehrlich, fair und ohne Haken und Ösen: 
Für nur 9,95 €monatlich, inklusive aller Grundgebühren.
Sie zahlen keine Telekom-Gebühr mehr! 
Telefonieren Sie so viel Sie möchten in das deutsche Festnetz (Orts- und Ferngespräche).
Sie behalten selbstverständlich Ihre Rufnummer und Ihr gewohntes Telefon. Alternativ
können Sie bei uns auch ein neues, schnurloses Festnetz-Telefon ab 1 € bekommen. 
Bis zum 31.12.2011 entfällt außerdem die einmalige Bereitstellungsgebühr 
i. H. v. 25,– €. 
Zögern Sie nicht und besuchen Sie uns in unseren Laden geschäften.
Vodafone Business Premium Store Meißen
Gerbergasse 21 · Telefon 03521 711640
Wir sind Mo – Fr 9 – 18 Uhr und Sa 9 – 12 Uhr für Sie da!
und im
Vodafone-Shop Coswig
Hauptstraße 5 · Telefon 03523 79922
Wir sind Mo – Fr 9 – 18 Uhr und Sa 9 – 12 Uhr für Sie da!
Der ideale Telefontarif für Generation 55 plus!
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Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat Novem-
ber Geburtstag und erhalten oder er-
hielten die herzliche Gratulation von
Oberbürgermeister Olaf Raschke.
03.11.2011 Lina Müller
     99. Geburtstag
03.11.2011 Hildegart Hempel
     98. Geburtstag
03.11.2011 Magdalene Reichelt
     92. Geburtstag
03.11.2011 Herta Heinze
     91. Geburtstag
03.11.2011 Irmgard Tschonert
     91. Geburtstag
04.11.2011 Elsa Schwarze
     90. Geburtstag
07.11.2011 Charlotte Kaeßler
     98. Geburtstag
07.11.2011 Eberhard Gilbert
     90. Geburtstag
08.11.2011 Elisabeth Tschapek
     99. Geburtstag
08.11.2011 Gertrud Dietrich
     91. Geburtstag
09.11.2011 Erna Damm
     94. Geburtstag
09.11.2011 Charlotte Haase
     92. Geburtstag
09.11.2011 Walter Riehle
     91. Geburtstag
10.11.2011 Anna Panier
     101. Geburtstag
10.11.2011 Marianne Staude
     92. Geburtstag
12.11.2011 Ruth Heinicke
     98. Geburtstag
13.11.2011 Gertrud Stolle
     95. Geburtstag
13.11.2011 Marianne Fensky
     91. Geburtstag
14.11.2011 Senta Wicke
     92. Geburtstag
14.11.2011 Elisabeth Günther
     90. Geburtstag
16.11.2011 Hildegart Nestler
     91. Geburtstag
16.11.2011 Johann Schaner
     90. Geburtstag
17.11.2011 Herbert Kühne
     92. Geburtstag
18.11.2011 Karl Claus
     91. Geburtstag
18.11.2011 Hildegard Kohlstrunk
     90. Geburtstag
19.11.2011 Hildegart Meisel
     90. Geburtstag
20.11.2011 Frida Manthe
     95. Geburtstag
21.11.2011 Martha Lindemann
     92. Geburtstag
21.11.2011 Ilse Zimmermann
     92. Geburtstag
21.11.2011 Edith Braun
     90. Geburtstag
24.11.2011 Gottfried Rudolph
     90. Geburtstag
25.11.2011 Ilse Claus
     90. Geburtstag
26.11.2011 Elfriede Menzel
     97. Geburtstag
26.11.2011 Ilse Wauer
     94. Geburtstag
26.11.2011 Margarete Bernhardt
     94. Geburtstag
27.11.2011 Dora Engelhardt












 Beratungsraum, 3. OG,
 Zimmer 306
 Donnerstag, 1. Dezember,
 10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen. Zugleich besteht in
der Zeit von 10 bis 11 Uhr die
Möglichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist in
dieser Zeit möglich unter der Ruf-





Ein offenes Ohr für die Sorgen
und Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprech-
partner für Ihre Anliegen
Das „Meißner Amtsblatt“ ist das offizielle Or-
gan der Stadtverwaltung Meißen zur Be-
kanntmachung amtlicher Mitteilungen.
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Die nächste Ausgabe des Meißner Amtsblat-
tes erscheint am 2. Dezember 2011. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss hierfür ist am
18. November 2011.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel in der
Haushaltszustellung des Meißner Amtsblat-
tes. Rufen Sie uns an unter (03521) 467445







Trauer ist ein langer, schmerzhafter
Prozess, der nicht selten zu Einsam-
keit und Verzweiflung führt. Es ist ein
offenes Angebot, der erste Schritt ist
der schwierigste - „ein Kraftakt“
In Meißen sterben jährlich ca. 460
Menschen, alt und jung, groß und
klein. Selbst wenn jeder nur einen lie-
ben Menschen hatte, leben ca. 460
Trauernde in unserer Stadt. Immer
wieder erreichen uns Anfragen zu
möglichen Hilfen für Betroffene. In
Zusammenwirkung mit Sabine For-
berger und Katharina Schönfuß regt
die als Gleichstellungs- und Senioren-
beauftrage das offene Angebot des
„Trauercafés“ zu folgendem Termin
an:
14. Dezember in der Zeit
von 17 bis 19 Uhr
Vereinszimmer in Vollraths Gasthaus
Hahnemannsplatz 20, 01662 Meißen
Sie sind herzlich eingeladen,
■ wenn Sie Menschen in ähnlicher
Situation treffen wollen
■ wenn Sie Ihrer Trauer Raum geben
möchten
■ wenn Sie Kontakte zu anderen su-
chen und Ihre Erfahrungen teilen
möchten
■ wenn Sie mit Betroffenen sich aus-
tauschen wollen
■ wenn Sie nicht reden wollen, son-
dern einfach aus Ihren vier Wänden
herauskommen möchten
■ wenn Sie einsam sind, weil das pri-
vate Umfeld, Freunde und Familie
mit Unsicherheit, Ungeduld und Zu-
rückhaltung reagieren





sich von unseren 
Gaumenfreuden zur 
Adventszeit verwöhnen 
und genießen Sie den Panoramablick auf Meißen!
Tel. (0 35 21) 45 76 76 • Fax (0 35 21) 40 75 95 
 www.domkeller.com
Endlich wieder!!! Das köstliche 3-Gang-Festmenü
inkl. 1 Glas Sekt für nur 11,90 €
(ab 25.01.2012 wieder buchbar! 
Greifen Sie zu. Reservierungen ab sofort!)




Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92





(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen in Meißen
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE im DG, 44 m2, 225,- EUR + 100,- EUR NK + 10,- EUR 
Stellplatz
3 RWE im EG oder OG, 74 –77 m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK +  TG
• audio art • KARL HÄRTWIG












Multimedia  • Beschallung 
Jetzt bestellen unter:
Tel. 01802 328 328* oder 
www.augusto-magazin.de
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Anzeige
Die Gründung des Meißner Feuerbe-
stattungsvereins vor 100 Jahren legte
den Grundstein für eine jahrzehnte-
lange Entwicklung des Krematoriums
zu einem modernen Unternehmen
der Stadt Meißen. Dieses Jubiläum
soll Anlass sein, einen Rückblick vor-
zunehmen.




Die ersten Pläne zur Erweiterung des
Meißner Krematoriums werden 1986
umgesetzt. Zu der Zeit hatten die
beiden Meißner Öfen die höchste
Auslastung innerhalb der DDR. Bis zu
4.000 im Jahr Einäscherungen wur-
den gezählt.
1991 wird der VEB Stadtwirtschaft
Meißen endgültig aufgelöst. Das Be-
stattungswesen wird zunächst dem
Amt für Stadtwirtschaft und Umwelt-
schutz zugeordnet, dann aber schnell
in einen Regiebetrieb der Stadt um-
gewandelt. Das Unternehmen kann
in den darauf folgenden Jahren große
Fortschritte verzeichnen.
Bereits 1993 beginnt die schrittweise
Sanierung des Krematoriums. Stück
für Stück werden die Anlagen erneu-
ert und mit technischem Geschick
verbessert, um so effizient wie mög-
lich arbeiten zu können. Der gesamte
Umbau erstreckt sich über einen län-
geren Zeitraum - schließlich wurden
alle Investitionen aus Eigenmitteln,
ohne Kredite, erwirtschaftet.
1994 wird der Ofenbau fortgesetzt
und die Filter errichtet. Im Meißner
Krematorium entstehen zu dieser
Zeit Forschungs- und Diplomarbei-
ten, die die Ofentechnik verbessern
und weiterentwickeln. Die Kühlzellen
werden erneuert und wesentlich er-
weitert.
1996 wird der Plan, das Krematorium
auszubauen, umgesetzt. Das Vorha-
ben wird abhängig von den Finanzen
schrittweise vorangebracht. Seit dem

























sen. In den Jahren
2007 bis 2011
werden Vorberei-
tungen für den Er-
weiterungsbau getroffen, der in 2012
erfolgen wird.
Heute hat das Meißner Bestattungs-
wesen ein Einzugsgebiet, welches
weit über die Grenzen Sachsens - und
sogar Deutschlands - hinausgeht.
Weit mehr als 300.000 Menschen
wurden auf ihrem Weg zur letzten
Ruhestätte im Meißner Krematorium
eingeäschert. Der regionale Einäsche-
rungsanteil heute liegt bei 90 Pro-
zent.
100 Jahre Feuerbestattung in Meißen
Das Krematorium tief verschneit. Foto: Städtisches Bestattungswesen Meißen
  Qualitäts-Geschirrspüler
Markengeschirrspüler der ab-
soluten Extra-Klasse in unserer 
„ultimativen Traum-Küche“ 




Wählen Sie die gewünschten 
Einstellungen einfach und prä-
zise per Fingerdruck. Durch das 
DirekTouch-System haben Sie 
einen direkten Zugriff  auf alle 
Kochfeld-Bedienelemente. 














GfM-Trend MöbeleinkaufsverbundZERTIFIKATMit der Verleihung der Auszeichnung ehren wir alsPreis-Leistungssieger 2010Der neue hülsbusch Schönes Wohnen GmbHEhrlichtweg 3-9, 01689 WeinböhlaGfM-Trend würdigt Ihre außerordentlichen Leistungeninnerhalb der Gesellschaft fortschrittlicherMöbelhandelsunternehmen als bestes Möbelhaus inPlanungskompetenz ZuverlässigkeitPreiswürdigkeit in Sachsen
Neustadt/Donau,15. Oktober 2010
Gesellschaft für Beratung fortschrittlicher Möbelhandelsunternehmen
im Einkauf-Marketing-GfM mbH & Co. Betriebs-KG                   
Die Geschäftsführung                                                   Die Landesdelegierten
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Der neue hülsbusch-Kunden,
herzlich Willkommen zu den 
KÜCHEN-MEHRWERT-Wochen 
vom neuen hülsbusch. Vielleicht haben Sie sich 
auch manchmal schon gefragt:
Wieso soll man eigentlich bei Sonderangeboten 
auf Sonderausstattungen verzichten? 
Wieso kostet eigenlich alles, 
was einem gefällt, immer einen Mehrpreis? 
Wieso geht das eigentlich nicht anders?
Genau, das haben wir uns auch für Sie gefragt! 
Und wir haben eine Überraschung für Sie!
ES GEHT AUCH ANDERS!!! MEHRWERT OHNE MEHRPREIS!!!
Bitte betrachten Sie den ultimativen Küchenblock zum Festpreis! 
Ausgestattet mit allem, was zu einer vollendeten Traum-Küche gehört! 
Mit vielen Wahlmöglichkeiten – ohne Mehrpreis!!!
Lassen Sie sich überraschen und 
nutzen Sie diese Gelegenheit!
Testen Sie uns und unser Angebot –
wir freuen uns auf Sie!
Ihr 
Jan Hülsbusch
Die ultimative Traum-Küche zum Fest-Preis!
Gigantische und individuell planbare Winkelküche, made in Germany: Willkommen zum Kochevent, 
denn diese Küche bietet einiges an Platz – 
und dazu einen ganz kleinen Preis. 
Trendige Optik in Magnolie mit Absetzung in 
Akazie dunkel. Stellfl äche ca. 435 x 385 cm.
Farbvielfalt – nach Ihrem Geschmack, preisgleich
















Alle Preise ohne 
Lieferung und 
Montage.
Ideales Strauraum-Konzept!
